
Die 1974 als Gymnasium
Glückstedter Weg gegründete
Geschwister-Scholl-Stadtteil-
schule feiert ihr 50-jähriges
Bestehen. Am 27. September
wird das mit einem Fest ge-
bührend gefeiert, zu dem
zahlreiche Gäste eingeladen
worden sind – darunter viele
ehemalige Lehrerinnen und
Lehrer, aber auch Gäste aus
der kommunalen Politik. Er-
wartet werden unter anderem
die Leiterin des Bezirksamtes
Altona, Dr. Stefanie von Berg
(Grüne), und die Hamburger
Schulsenatorin Ksenija Beke-
ris (SPD).    
Die Stadtteilschule war im
Herbst 2021 in einen Schul-
neubau gezogen, der mit sei-
nem pädagogisch-architekto-
nisches Konzept und der Ab-
kehr von der tradierten „Flur-
schule“ einen neuen Weg be-
schritt und aufzeigt, wie Schu-
le heute neu gedacht wird.
Die Namensgebung in Ge-
schwister-Scholl-Gesamt-
schule erfolgte Ende der acht-
ziger Jahre zu Ehren von Hans
und Sophie Scholl, die als
Mitglieder der Widerstands-
gruppe „Weiße Rose“ gegen

das NS-System kämpften.
Stadtteilschule wurde die Ge-
samtschule im August 2010
im Rahmen der Hamburger
Schulreform mit der Einfüh-
rung des Zwei-Säulen-Mo-
dels: Gymnasium und Stadt-
teilschule, die die Haupt-,
Real- und Gesamtschule ab-
löste.
Die Geschwister-Scholl-
Stadtteilschule wird von etwa
850 Schülerinnen und Schü-
lern besucht, die von etwa
100 Kolleginnen und Kollegen
unterrichtet werden. Sie alle

haben nun Grund am 27. Sep-
tember das 50-jährige Beste-
hen ihrer Schule zu feiern. Als
Gratulanten werden viele Gäs-
te erwartet - neben ehemali-
gen Schülerinnen und Schü-
lern, ehemalige Lehrerinnen
und Lehrer und auch die Ham-
burger Schulsenatorin Ksenija
Bekeris (SPD) hat ihr Erschei-
nen zugesagt.

rcl

(Einen ausführlicheren Bericht
finden Sie auf Seite 5 dieser
Ausgabe.)

Geschwister-Scholl-Stadtteilschule feiert 50-jähriges Jubiläum

Seit 25 Jahren –

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

34,90€ statt 59,90€
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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

18.09.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Nostalgische Zeitreise durch
Schenefeld Seite 7

Fairness-Preis Frauenmannschaft 
des SV Eidelstedt Seite 16

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 · 22689 Schenefeld

Tel.: 040/8306992 · info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen

Öffnungszeiten: Dienstag ab 17 Uhr
Mittwoch - Sonntag ab 12 Uhr – durchgehend warme Küche

GEFLÜGELZEIT IM REITSTALL

Die Blätter fallen, die Tage werden kürzer, und köstlicher
Duft aus unserer Küche erfüllt die Luft - der Herbst ist endlich da!

Freuen Sie sich auf ofenfrische Ente oder Gans
bei uns im Restaurant.

Ganze Gans für 4 Personen
inkl. Füllung, Apfelmus, 2 Klöße pro Person, 

Rotkohl, Salzkartoffeln, Ganssauce

für nur 189,00 €
******

Ganze Ente für 2 Personen
inkl. Rotkohl, 2 Klöße pro Person, 

halbe Preiselbeerpfirsiche, Salzkartoffeln, Entensauce

für nur 72,00 €

Bitte bestellen Sie Ihre Ente oder Gans
mindestens 2 Tage im Voraus.

Enten und Gänse können an jedem
Adventssamstag (30.11. | 7.12. | 14.12. | 21.12.)

und zusätzlich am 23.12.2024 jeweils
von 12 – 16 Uhr abgeholt werden. Keine Lieferung.

Gans a
b 11.11.2024

Ente ab 11.10.2024

Nur a
uf V

orbeste
llu

ng !   
     

     
     

  

04. Oktober ab 20 Uhr

J A C K P O T2 0 2 4
OKTOBERFEST

Leckere 
bayerische 
Schmankerln

VERLOSUNG 
IM AUTOMATENSPIEL

10x € 500,-

Einlass ab

mit Personalausweiswww.casino-sh.de
Industriestraße 1 | 22869 Schenefeld

„Spatenstich“ auf dem Sportplatz

„Wir stecken heute nicht nur den Spaten in die Erde, sondern auch unsere Hoffnungen und
Träume, doch erst mit Fertigstellung und Übergabe stellt sich heraus, ob die Planung effektiv und
alltagstauglich  einen Anteil am Erfolg des Projektes hat“- vli.-Wolfram Munder (Architekt), Sascha
Knochl (Fa. Weitzel)  Amtschefin Christiane Küchenhof, Ulf Herwig (BW96), Andreas Wilken (CDU-
Vors. Sportausschuss)  Stadtpräsident Holm Becker, Mark Müller (KSV Pinneberg) und Sven
Peemöller (BW96)

Lesen Sie mehr auf Seite 6.

Sport

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

BW 96, SV Lurup

Im Volkspark 
wurde gejubelt

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 21.09.2024 bis zum 04.10.2024

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot.
+ BBQ Sauce  1,50 € €18.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90



Das Thema Sitzbänke in Sche-
nefeld wird regelmäßig an den
Schenefelder Seniorenbeirat he-
rangetragen, meist aus der dann
subjektiven Sicht des Einzelnen,
der diese Sitzgelegenheiten in
seinem persönlichen Umfeld ver-
misst. Das Thema ist dem Se-
niorenbeirat schon lange bekannt
und tatsächlich konnte er bewir-
ken, dass vereinzelt Sitzbänke
ersetzt oder aufgestellt wurden.
Aber gibt es tatsächlich zu wenig
Sitzbänke? Kann man einfach
überall Bänke aufstellen? Welche
Abstände zwischen den Sitzbän-
ken sind nötig? Wie sollten Bänke
gestaltet sein? Machen Sitzbän-
ke nur Freude oder stellen sie
auch ein Problem da, z.B. durch
Vandalismus und regelmäßige
Müllberge, weil sie gern als Treff-
punkt für nächtliche Partys be-
nutzt werden? Wie sieht es mit
den Kosten aus im Bezug auf
Anschaffung und Pflege? Gäbe
es vielleicht Sponsoren?
Der Seniorenbeirat Schenefeld
möchte sich diesem Thema jetzt
umfassender widmen und auf

dem Presseweg eine Umfrage
starten. Wir wünschen uns von
allen Schenefelder Seniorinnen
und Senioren Vorschläge, wo
Ihrer Meinung nach eine Bank
fehlt oder in einem sehr schlech-
ten Zustand ist.
Senden Sie uns gern Ihre Vor-
schläge mit einem Foto des
Platzes (Handyfoto) und Benen-
nung der Adresse bis Ende Ok-
tober per Brief oder Email über
die Webseite www.senioren-in-
schenefeld.de, wo Ihrer Mei-
nung nach eine Bank aufgestellt
werden sollte. Außerdem dürfen
sich gern Schenefelderinnen
und Schenefelder bei uns mel-
den, die bereit wären, eine Bank
zu stiften. Wir würden dann na-
türlich für eine schöne Stifterta-
fel auf der Bank sorgen!
Nach Ablauf der Frist wird sich

der Seniorenbeirat Schenefeld
sachkundig machen, wo die
Aufstellung einer Sitzbank mög-
lich ist und letztendlich darum

kümmern, dass diese dann auch
aufgestellt wird. Man muss ja
nicht alles auf die lange Bank
schieben...

Was sagen Schenefelder Seniorinnen und Senioren dazu?

Sitzbänke in Schenefeld – Gibt es genug davon?

Seite 2 · Nr. 2024/38

Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Das Programm PLOMADEG greift die Tradition
der fahrenden Sänger und Geschichtenerzähler
in der Bretagne auf und, die in früheren Zeiten
von Ort zu Ort zogen um den Menschen ihre
Geschichten zu erzählen. Es erzählt in (Tanz-
)Liedern und Balladen heitere, bewegende, aber
auch traurige Begebenheiten aus dem täglichen
Leben der bretonischen Landbevölkerung. PLO-
MADG bietet einen abwechslungsreichen Ein-
blick in das Leben früherer Zeiten, wobei auch
gelegentlich auf das Hier und Jetzt Bezug ge-
nommen wird. Das Programm ist sehr tanzori-
entiert, es steht in der lebendigen Basis des tra-
ditionellen ‚Fest-Noz‘, seit 2012 immaterielles
UNESCO-Weltkulturerbe. AN ERMINIG wenden
sich deshalb besonders auch an die Freund*in-
nen und Fans der bretonischen Tänze, es kann
also getanzt werden! Die Tänze stammen aus
allen Teilen der Bretagne, schwerpunktmäßig
aus dem Pays Vannetais, sie sind sehr kommu-
nikativ und laden zum Mittanzen, auch für un-
geübte Tänzer*innen ein – ein bretonischer
Nachmittag zum Zuhören und zum Tanzen. An
Erminig sind : Barbara Gerdes (keltische Harfe,
Bombarden, Flöten), Andreas Derow  (Gesang,

Dudelsack, Geige, Akkordeon, Drehleier) und
Hans Martin Derow (Gitarre, irische Bouzouky,
Akkordeon, Gesang). 
Weitere Infos: 
www.an-erminig.de
Eintritt 20 € / 12 € ermässigt (Kartenbestellung
über Eventim oder telefonisch unter
040/80020608)

Tanzkonzert mit An Erminig (Bretonische Folkmusik)

Sonntag, den 22.9.2024 um 16 Uhr im Bürgerhaus Bornheide

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 100 g      0.99

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g      1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g      1.09
Gemischtes Hack 100 g      0.99

Freitag und Würstchen 
Samstag: Wiener Art 100 g      1.79

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rumpsteak je 100 g  5.39
natur oder mariniert 

Rinderhüftsteak je 100 g  3.80
natur oder mariniert 

Bratwurst-Grillmix je 100 g  1.69
Katenschinkenspeck je 100 g  2.20
Fleischsalat, mit und ohne Kräuter je 100 g  1.59

Versch. Grill-Steaks natur oder mariniert
z.B. Rind, Schwein, Lamm, Geflügel und versch. Grillwürste z.B. Schinkengriller, Bratwurst 

nach Thüringer Art, Bauern-Bratwurst, Fenchel/Chilli Bratwurst, Currywurst

Für die Grill-Saison!
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Kuchenspende für das Erntedankfest  
 

am 06.10.2024 

 
Wir freuen uns über jede Kuchenspende!! 

 
Bitte abgeben auf dem Heidbarghof 

Langelohstraße 141  
 

Samstag 05.10. von 15  17 Uhr  
Sonntag 06.10. ab 10 Uhr 

Am Sonntag, 22. September 2024,
lädt die SPD Rissen/Sülldorfer-
neut zur kommunalpolitischen
Fahrradtour ein. „Ich freue mich
darauf, gemeinsam mit den Be-
zirksabgeordneten Dijana Ceman
und Henrik Strate durch Rissen
und Sülldorf zu radeln und dabei
verschiedene Stationen an zu
steuern, an denen wir über aktu-
elle städtebauliche, verkehrliche
und soziale Entwicklungen infor-
mieren. Wir hoffen auf einen schö-
nen Spätsommertag und freuen
uns auf zahlreiche Teilnehmen-
de!“, teilt der Wahlkreisabgeord-
nete für den Hamburger Westen
Frank Schmitt mit.

Die Tour wird ca. zwei Stunden
dauern. Danach lädt Frank
Schmitt ab ca. 16 Uhr zu einem
gemütlichen Beisammensein
und Austausch ein. Auch dieje-
nigen, die nicht an der Fahrrad-
tour teilnehmen können, sind
herzlich willkommen. Wir freuen
uns auf Ihre Teilnahme und an-
regende Gespräche!

Sonntag, 22. September 2024,
14:00 Uhr (Start Fahrradtour),
ca. 16:00 Uhr (Beisammensein)

Treffpunkt jeweils vor Eis Kalte
Schnauze, Wedeler Landstr. 34,
22559 Hamburg

Kommunalpolitische Radtour in Rissen



BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Wegen 
Renovierungsarbeiten

vorübergehend 
geschlossen!

040/832 00 171

Luruper Hauptstraße

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

Am Mittwoch, 25. September,
19.00 Uhr, lädt der Stadtteil-
beirat Luruper Forum ein zu
seiner Sitzung ins Stadtteil-
haus Lurup, Böverstland 38
(Buslinien 2 Flurstraße Nord,
186 Eckhoffplatz/Lurup Cen-
ter oder 21 Jevenstedter Stra-
ße). An diesem Abend geht
es um das Thema "Geflüch-
tete in Lurup" – Wie geht es
weiter in den Unterkünften
Veermoor und am Vorhorn-
weg. Welche Unterstützung
wird gebraucht?
In der Forumssitzung ist auch
Zeit für Fragen, Hinweise, Vor-
stellung von neuen Ideen,
Projekten und Mitarbeiter*in-
nen im Stadtteil und für Anre-

gungen, wie Lurup noch
l(i)ebenswerter werden kann.
Außerdem wird über Anträge
an den Verfügungsfonds und
an den Jugendverfügungs-
fonds des Luruper Forums
und den TK-Verfügungsfonds
Gesundes Lurup entschieden.
Aus diesen Fonds können
wieder kleinere Projekte un-
terstützt werden, die Nach-
barschaft, Selbsthilfe und Ge-
sundheit im Stadtteil fördern.
Weitere Information und
freundliche Beratung für sol-
che Projekte und Anträge gibt
es im Stadtteilkulturzentrum
im Stadtteilhaus Lurup, 
Tel. 040 280 55 553,
forum@unser-lurup.de.

Luruper Forum zum Thema
"Geflüchtete in Lurup"

Alleinerziehend zu sein, ist
eine große Aufgabe und oft
verbunden mit vielen Hürden.
Oft hilft ein Gespräch mit ei-
ner Fachfrau.                                                                                                                                  
Gerade Alleinerziehende sind
zeitlich sehr eingebunden,
weshalb sich persönliche Be-
ratungstermine oftmals nur
schwer mit dem Alltag ver-
einbaren lassen. 
Deshalb bieten wir, die
Gleichstellungsbeauftragten
im Kreis Pinneberg, die kos-
tenlose Möglichkeit einer On-
lineberatung, für die sich al-
leinerziehende Frauen aus
dem Kreis Pinneberg anmel-

den können.  
Der nächste Termin ist am
23. September von 20:00 Uhr
bis 21:30 Uhr und findet in
einer Kleingruppe von maxi-
mal drei Frauen statt. Eine
verbindliche Anmeldung ist
erforderlich. 
Für die Anmeldung und
eventuelle Fragen bitte eine
E-Mail an ute.stoewing@
stadt-schenfeld.de 
Weitere Informationen finden
Sie unter www.lotsinnen.de/
veranstaltungen
Ein Angebot der Gleichstel-
lungsbeauftragten im Kreis
Pinneberg

Gemeinsam Stärker – 
Online-Beratung für alleiner-
ziehende Frauen - kostenfrei
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• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 
• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984

Mein Probedienst als Pastorin ist be-
endet, und nach dreieinhalb Jahren in
Lurup mache ich mich wieder auf den
Weg. Voller Dankbarkeit denke ich an
die mir anvertrauten Aufgaben in Kir-
chengemeindeverband Lurup und das
viele Schöne, das uns in der gemein-
samen Zeit hier geglückt ist. Als Ge-
meindepastorin in Emmaus erwischte
mich der Riesensegen, meine ersten
Schritte im Beruf in einem Umfeld der
Offenheit, Wertschätzung und tatkräf-
tigen Unterstützung gehen zu dürfen.
Ich habe in Emmaus so viele wunder-
bare Menschen kennen gelernt, die
sich unglaublich engagiert und beherzt
für Kirche Christi hier in Lurup einset-
zen. Es war ein großes Geschenk,
eine Zeitlang Teil dieses Genius Loci
zu sein!
In der Kita Binsenort habe ich viele
wunderbare Menschen kennen ge-
lernt, die sich als starkes Team mit
Knowhow und Herzensbildung ums

Erzählen und glaubhafte Vorleben der
Geschichte kümmern, die Gott mit
uns Menschen am Laufen hat. Dank-
bar beschwingt denken ich an alle
Mitglieder der tollen Chöre und musi-
kalischen Ensembles, mit denen ich
gemeinsam in Gottesdiensten jubilie-
ren durfte: den Swinging Colors, dem
Chor Resonanz, dem Ensemble Di-
vertimento und der Luruper Kantorei.
Voller Dankbarkeit denke ich an alle
Menschen aus dem KGV Lurup und
darüber hinaus, die ich kennen lernen
durfte bei gemeinsamer Gottesdienst-
gestaltung, beim „Streiten wie im Him-
mel“, beim „Sprechcoaching für Gott
und die Welt“, in der „heißen Zeit, hei-
ligen Zeit“, als „Gottes Kinder und in-
nere Kinder“, auf der „Suche nach der
Ewigkeit“, beim gemeinsamen „Beten
mit Leib und Seele“, und beim „Weih-
nachten-Feiern für GemEinsame“. Ich
bin dankbar für die engagierte Zu-
sammenarbeit mit der Fridtjof-Nan-

sen-Schule bei der „interkulturellen
und interreligiösen Segnungsfeier zu
Schulbeginn“, bei den Erntedank-Fes-
ten und bei den „Lutherspielen“. Ich
danke allen Menschen, die mir ihr
Vertrauen geschenkt haben bei der
gemeinsamen Vorbereitung und
Durchführung von persönlichen Hoch-
festen der Taufe, Trauung und Beerdi-
gung. Ich danke allen Menschen für
Ihr Vertrauen, die ich seelsorglich ein
Stück ihres Weges begleiten und da-
bei viel über Gott und das Leben ler-
nen durfte …
Und ich bin sehr dankbar für die Mög-
lichkeit, während meiner Zeit hier im-
mer wieder in den Luruper Nachrich-
ten Artikel platzieren zu dürfen: um
aus der Perspektive des Glaubens
auf aktuelle gesellschaftliche Situa-
tionen zu schauen und um auf beson-
dere Angebote unserer Kirchenge-
meinden hinweisen zu dürfen.
Hier kommt – last but not least – ein

letzter Hinweis von meiner Seite: Über
die Möglichkeit, sich beim „Servus“-
Sagen noch einmal persönlich in die
Augen zu schauen, würde ich mich
sehr freuen und lade dafür herzlich
ein zu meinem Verabschiedungsgot-
tesdienst am 13. Oktober 2024 um 11
Uhr in die Emmausgemeinde im Klei-
berweg 115. Propst Bräsen und der
Chor Resonanz werden Teil dieses
Gottesdienstes sein. Und so Gott will
und wir leben, auch Sie, Du und ich.
Das wäre schön!
Bleibt alle, und bleiben Sie alle, 
als Einzelmenschen und als Glieder
des Leibes Christi
behütet und getrost!

„Lobe den Herrn meine Seele, und
vergiss nicht, was er dir Gutes getan
hat!“ 

Mit herzlichen Grüßen
Ihre und eure Pastorin Verena Fitz

Sag zum Abschied leise Servus…

Am Dienstag, dem 9. September
2024 fanden sich nach der 1.
großen Pause alle neuen Erst-
klässler*innen in der Aula der
Grundschule Luruper Hauptstra-
ße ein. Sie waren sehr aufgeregt!
Der HSV hatte sich angekündigt
und es waren alle ziemlich ge-
spannt auf das, was wohl kom-
men würde. 

Die Freude war auch riesig, als
dann plötzlich das HSV-Maskott-
chen Dino Herrmann auf der
Bühne stand, vielen Kindern so-
gar sehr dicht kam und fast alle
Kinder per Handschlag begrüßte. 
Dino Herrmann hatte die ehren-
volle Aufgabe, den neuen Schü-
ler*innen der ersten Klassen ei-
ne ‚Schulstartpaket‘-Tüte zu

überreichen, die mit wertvollen,
hilfreichen Schulmaterialien ge-
füllt war, wie z.B. einem Schul-
heft, einem Wasserfarbenkas-
ten, einem Anspitzer usw. .
Mit dieser besonderen Aktion
blieb kein Kind zurück und durfte
anschließend auch ausgiebig mit
Dino Herrmann kuscheln. Der
Jubel war bei allen Kindern groß! 

Wir sagen ganz groß: DANKE
an die HSV-Stiftung, Frau Paty-
na als Vorstandsmitglied der
HSV-Stiftung, Dino Herrmann
und den Einsatz unserer Ver-
waltungsleitung Frau Madsen,
dass wir als Schule für diese
tollen Geschenke ausgewählt
wurden.     

(A.W.)

Grundschule Luruper Hauptstraße: 

HSV-Dino besucht Erstklässler

Freie Kitaplätze!
Das Team der Kita FLur-Spatz wünscht allen Kindern einen gelungenen Schulstart!
Wir haben uns von zehn Kindern verabschiedet, die jetzt die Schule besuchen.
In unserer Kita in der Flurstraße 7 ist jetzt Platz für Kinder ab drei Jahren.
Wenn Sie einen Kitaplatz brauchen, melden Sie sich bei uns!



Auch in diesem Sommerhalbjahr
bietet der Förderkreis Ohlsdorfer
Friedhof wieder seine beliebten
Führungen zu verschiedenen
Themen an. Die letzte Führung
der Saison mit dem Titel
„Herbstzauber“ startet am
Sonntag, den 6. Oktober 2024
um 10.30 Uhr.
Die zahlreichen Bäume wech-

seln in ihr buntes Herbstkleid
und bilden den dekorativen
Rahmen für die Lieblingsspa-
ziergänge unserer Friedhofsfüh-
rerinnen und Friedhofsführer –
lassen Sie sich überraschen. 
Veranstalter: Förderkreis Ohls-
dorfer Friedhof e.V. 
Hinweis: Die Teilnahme ist so-
wohl zu Fuß als auch mit dem

eigenen Fahrrad möglich.
Es sind mehrere Friedhofsfüh-
rerinnen und -führer im Einsatz,
so dass unterschiedliche Touren
angeboten werden. 
Dauer: etwa 2 Stunden 
Kosten: Erwachsene 8,- € 
Treffpunkt: Museum Friedhof

Ohlsdorf 
Bitte melden Sie sich spätestens
eine Woche vor dem Termin bei
Frau Brigitte Wolf an:
Telefon: 0176 7417 9415, E-Mail:
fuehrungen@fof-ohlsdorf.com
Foto: © Archiv Förderkreis
Ohlsdorfer Friedhof
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Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

Mit dem größten ökumenischen
Kirchenevent Norddeutschlands
laden am Samstag, 21. Sep-
tember 2024, mehr als 80 Kir-
chengemeinden in und um
Hamburg unter dem Motto „Was
glaubst du denn“ zu einem viel-
fältigen Kultur- und Musikpro-
gramm ein. Mit über 250 Veran-
staltungen bietet das stadtweite
Event musikalische und spiritu-
elle Highlights, und das zum 21.
Mal. Wie immer sind alle Veran-
staltungen an diesem Abend
kostenfrei. 
Die offizielle Eröffnungsveran-
staltung findet um 19 Uhr an
der NDR-Bühne in der Möncke-
bergstraße statt u. a. mit Bi-
schöfin Kirsten Fehrs, Senatorin
für Schule und Berufsbildung
Ksenija Bekeris, Erzbischof Dr.
Stefan Heße, Hauptpastor und
Propst Dr. Martin Vetter und
Uwe Onnen (Vorsitzender der
ACKH). Moderation: Daniel Kai-
ser, Leiter der Kulturredaktion
NDR 90,3. Beim musikalischen
Auftakt an der Hauptbühne tre-
ten die Hamburg Gospel Am-
bassadors auf, am Abend die
Blues-Rock-Sängerin Jessy
Marten’s & Band und den akus-
tischen Abschluss gibt der Mu-
siker Julian Sengelmann. 
Vielfältige Highlights werden
am Abend geboten, u.a. mit
dem neuen Veranstaltungsfor-
mat Wissenschaft trifft Glaube
lädt die Nacht der Kirchen zum
Staunen und Forschen ein: Zu
Gast auf dem DESY-Campus
geht es um die Erleuchtung
der dunklen Materie, die Not-
wendigkeit von Theologie, Me-
taphysik und Wissenschaft. Es
gibt Filme, gute Musik und
Führungen zum Teilchenbe-
schleuniger. Gastgeber sind
der Quantenphysiker Prof. Dr.

Christian Schwanenberger und
Pastor Frank Engelbrecht.
Hip-Hop-Kultur zum Ausprobie-
ren rund um die Lokstedter Pe-
trus Kirche für Jugendliche zwi-
schen 10 und 20 Jahren: Graffiti,
Hip-Hop-Dance, Raptexten und
Performen. Anschließend Hip-
Hop-Party – Pastor und Rapper
Lukas Klette lädt ein.
Der Stellinger Friedhof wird illu-
miniert, gibt Raum für Gebete
und für musikalische Inspiration
zum Nachdenken. Auch Stadt-
und Kirchenführungen werden
angeboten und wer Gespräche,
Diskussionen, gemeinsame Ge-
bete und Spiritualität sucht, wird
ebenfalls fündig. 
Eine Besonderheit in diesem
Jahr: Die Nacht der Kirchen fin-

det zeitgleich zusammen mit
dem Reeperbahn Festival – 18.-
21. Sept. 2024 statt! Bei Europas
größtem Clubfestival gibt es Ta-
ge voller Musik, neuen Talenten,
besonderen Momenten und viel
Raum für Diskurs. Hamburgs
St. Michaelis Kirche und St.
Pauli Kirche sind Location High-
lights und mit diesen Konzerten
dabei: Erland Cooper | Ão | Sea-
rows | Ryk | Sadie Jean | PRIS-
MA | Bess Atwell | Wallners |
Friska Viljor | OSKA | Emily Kokal
| Joep Beving & Maarten Vos.
Insgesamt erwarten die Besu-
cher*innen und Fachbesucher*

innen der internationalen Mu-
sikwirtschaft rund 850 Einzel-
programme in 70 Spielstätten in
und um St. Pauli. 
Tickets für das Reeperbahnfes-
tival: https://www.reeperbahn-
festival.com/
Alle Veranstaltungen der Nacht
der Kirchen sind kostenfrei. De-
taillierte Informationen, das
komplette Programm und An-
gaben zu den teilnehmenden
Kirchen und Künstlern und
Künstlerinnen finden Sie auf der
Webseite ndkh.de. Zusätzlich
steht eine App für iOS und An-
droid zur Verfügung.

Was glaubst du denn - 
Nacht der Kirchen Hamburg am 21. September 2024

Programm und alle Infos: www.ndkh.de
Facebook: https://www.facebook.com/ndkh.de/
Instagram: https://www.instagram.com/kirchennacht/

Nacht der Kirchen, Gospel Ambassadors ©D. Wagner

„Herbstzauber“ - Führung auf dem Ohlsdorfer Friedhof

©
 A

rchiv Förderkreis O
hlsdorfer Friedhof
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Die Köhlbrandbrücke, neben
dem Michel und der Elphi ein
Wahrzeichen Hamburgs, feiert
ihren 50-jährigen Geburtstag:
Am 20. September 1974 wur-
de die Köhlbrandbrücke von
dem damaligen Bundespräsi-
denten Walter Scheel und
dem damaligen Hamburger
Bürgermeister Peter Schulz
feierlich eingeweiht. 600 000
Menschen waren trotz Ham-
burger Schmuddelwetters mit
Schauern und Winstärke 8 ge-
kommen, um diesem Ereignis
beizuwohnen. Sie nahmen die
einzigartige Gelegenheit wahr,
die Brücke zu Fuß zu über-
queren, denn das gab es in
der Geschichte der Brücke
nur noch ein zweites Mal 1999
anlässlich des 25-jährigen Ju-
biläums des Bauwerks. 1987
widmete die Deutsche Post
der Brücke sogar eine Son-
derbriefmarke, die es als 80
Pfennig Europamarke an den
Postschaltern zu kaufen gab.
Die Köhlbrandbrücke verbin-
det die Elbinsel Wilhelmsburg
mit der Bundesautobahn 7
(Anschlussstelle Waltershof).
Das Bauwerk überspannt den
325 Meter breiten Köhlbrand,
eine drei Kilometer lange Was-
serstraße, die die Süder- mit
der Norderelbe verbindet und
die Hauptzufahrt zu den Har-

burger Häfen und zum Con-
tainerterminal Altenwerder er-
möglicht. Die von dem Bauin-
genieur Paul Boué und dem
Architekten Egon Jux entwor-
fene Schrägseilbrücke ist ins-
gesamt 3618 m lang.
Die Brücke hat vier Fahrstrei-
fen und wird von durchschnitt-
lich 38.000 Fahrzeugen pro
Werktag genutzt. Ein erhebli-
cher Teil davon ist Schwer-
lastverkehr, der Güter trans-
portiert, die in den im Hafen-
gebiet liegenden Container-
terminals (u. a. der Container-
terminal Altenwerder und die
Automobilverladeanlagen an
der Rethe) verschifft werden
oder von dort kommen. Kein
Wunder also, dass unter einer
derartigen Belastung das Bau-
werk leidet, verschleißt und
brüchig wird. Die Köhlbrand-
brücke ist in die Jahre ge-
kommen und ihr Abriss ist be-
reits beschlossene Sache. Sie
wird nach heftigen Diskussio-
nen in der Stadt -ob Tunnel
oder Brücke- in den 2040er
Jahren durch eine neue Brü-
cke ersetzt werden.              rcl

(Wer mehr über die Köhlbrand-
brücke wissen möchte, siehe
unseren Buchtipp: „Hamburgs
Köhlbrandbrücke - Geschichte
und Geschichten“.) 

Ein Hamburger Wahrzeichen wird 50: 

Die KöhlbrandbrückeAls 1967 die ersten Menschen die
neuen Wohnungen am Osdorfer Born
bezogen und nach und nach immer
mehr Wohnungen fertiggestellt und
bezogen wurden, war schnell klar,
dass auch Schulen für inzwischen
über 1.000 Kinder benötigt wurden.
Es entstanden Grund-, Haupt- und
Realschulen, allein ein Gymnasium
fehlte noch im Stadtteil – die Schüle-
rinnen und Schüler mussten weite
Wege zum Goethe-Gymnasium in
Lurup oder zum Gymnasium Knabe-
weg an der Osdorfer Landstraße
(heute Lise-Meitner-Gymnasium) zu-
rücklegen.   
1974 war es dann endlich soweit:
Das Gymnasium am Glückstädter
Weg wurde eröffnet und die heutige
Geschwister-Scholl-Stadtteilschule
war geboren. Sechs Jahre zuvor -
1968- war In Hamburg die erste Ge-
samtschule gegründet worden und
in der Stadt tobte ein bildungspoliti-
scher Kulturkampf um das nicht mehr
zeitgemäße dreigliedrige Schulsys-
tem. Die Befürworterinnen und Be-
fürworter für eine „Schule für alle“
mussten allerdings hinnehmen, dass
die Gesamtschule zunächst lediglich
nur ein weiteres Angebot im System
darstellte. Die Eltern, denen seit 1977
ein Wahlrecht auf die Schulform ihrer
Kinder eingeräumt worden war, konn-
ten nun zwischen Haupt- und Real-
schule, Gesamtschule und Gymnasi-
um wählen. Neben den Neugründun-
gen von Gesamtschulen wurden 1979
zwölf Schulen in Gesamtschulen um-

gewandelt. Auch das Gymnasium
Glückstädter Weg gehörte dazu und
wurde zur Gesamtschule, was für ein
Gymnasium allerdings außergewöhn-
lich und in Hamburg einzigartig war,
aber die Beschäftigten der Schule
und auch die Mehrheit der Eltern
kämpften dafür – gegen den Wider-
stand von Eltern, die darauf bestan-
den, dass ihre Kinder weiterhin das
Gymnasium besuchen sollten. „Spiel
nicht mit den Schmuddelkindern“
war -polemisch ausgedrückt- der bil-
dungspolitische Gedanke hinter die-
ser Haltung. Ein Kompromiss wurde
seinerzeit gefunden und über mehrere
Jahre war die Schule Glückstädter
Weg sowohl Gymnasium als auch
Gesamtschule parallel.
Abgesehen von bildungspolitischen
Diskussionen litt die Schule leider
unter noch ganz anderen Problemen:
Heute würde man überspitzt sagen,

es war eine „Schrottimmobilie“ - das
Dach war undicht, in einigen Klas-
senräumen mussten Eimer aufge-
stellt, die Deckenkonstruktion musste
nachgebessert werden und die aus
Eternitplatten gefertigte und asbe-
sthaltige Außenfassade machte Pro-
bleme.
Schnee von gestern! Das Gebäude
wurde abgerissen und es entstand
ein neues Schulgebäude, das im
Herbst 2021 eingeweiht wurde. Der
Schulneubau inklusive neuer Drei-
Feld-Bezirkssporthalle und einem
neuen „Haus der Jugend“ war nach
fast zehn Jahren Planungs- und Bau-
zeit fertiggestellt worden. Dieser Bau
zeichnete sich durch sein pädago-
gisch-architektonisches Konzept aus:
In Abkehr zur tradierten „Flurschule“,
in der die Klassenraumtüren häufiger
verschlossen als geöffnet sind, war
der Neubau in Jahrgangs- und Fach-
cluster eingeteilt, die eine Vielzahl
neuer Lernmöglichkeiten bieten. Statt
verschlossener Wände wurde viel
Glas verbaut. So gelangt Licht in alle
Bereiche und Sichtbeziehungen ent-
stehen. Alle Klassen- und Fachräume
sind mit den neusten digitalen End-
geräten ausgestattet. Interaktive Bild-
schirme, flexible Tafeln und ein überg-
reifendes WLAN ermöglichen ein we-
niger raumgebundenes Lernen. „So
geht Schule“, würde man heute etwas
lax formulieren.
In der Tat will die pädagogische

Arbeit an der Schule mehr: Stadtteil-
projekte und enge Zusammenarbeit
mit dem „Haus der Jugend“ sind
Eckpfeiler. Politische Bildung ist ein
weiteres Anliegen: Die Namensge-
bung in Geschwister-Scholl-Stadt-
teilschule setzte seinerzeit ein deutli-
ches Signal. Die Umbenennung er-
folgte Ende der achtziger Jahre zu
Ehren von Hans und Sophie Scholl,
die als Mitglieder der Widerstands-
gruppe „Weiße Rose“ gegen das NS-
System kämpften.
Zur Geschwister-Scholl-Stadtteil-
schule wurde die Gesamtschule im
August 2010 im Rahmen der Ham-
burger Schulreform und der Einfüh-
rung des Zwei-Säulen-Models: Gym-
nasium und Stadtteilschule, die die
Haupt-, Real- und Gesamtschule ab-
löste. An beiden Schulformen ist das
Erlangen der Hochschulreife mög-
lich.
Die Geschwister-Scholl-Stadtteil-
schule wird von etwa 850 Schülerin-
nen und Schülern besucht, die von
etwa 100 Kolleginnen und Kollegen
unterrichtet werden. Sie alle haben
nun Grund am 27. September das
50-jährige Bestehen ihrer Schule zu
feiern. Als Gratulanten werden viele
Gäste erwartet - neben ehemaligen
Schülerinnen und Schülern, ehemali-
ge Lehrerinnen und Lehrer und auch
die Hamburger Schulsenatorin Kse-
nija Bekeris (SPD) hat ihr Erscheinen
zugesagt. rcl

50 Jahre Geschwister-Scholl-Stadtteilschule



Auf dem Gelände des JUKS am
Osterbrooksweg und auf der
Düpenau wird am 22. Septem-
ber 2024 wieder das beliebte
Entenrennen stattfinden, ein
Event, das in den letzten Jahren
viele Familien anlockte. Im ver-
gangenen Jahr wurde es von
etwa 1.000 Menschen besucht.
Ein buntes Rahmenprogramm
sorgt für den Erfolg.
Beim Entenrennen schwimmen
nummerierte Gummi-Quietsche-
Enten um tolle Preise um die
Wette. Dabei müssen die kleinen
gelben Enten ihr Können unter
Beweis stellen, denn die Düpe-
nau, bekannt für die schmale
Wasserführung, stellt eine hohe
Herausforderung für die Enten-
konkurrenz dar.
Überholmanöver sind äußerst
schwierig, da haben nur die be-
harrlichsten Quietsche-Enten ei-
ne Chance auf einen Gewinn.
Die Veranstaltung findet unter
der Schirmherrschaft von Sche-
nefelds Bürgermeisterin Chris-
tiane Küchenhof statt. 
Egal ob jung oder alt, jeder
kann durch den Kauf eines En-
tenloses für den Preis von 5
Euro pro Los am Schenefelder
Entenrennen teilnehmen. Es
können beliebig viele Entenlose
erworben werden. Jede Renn-
Ente hat entsprechend des Lo-
ses eine individuelle Nummer.
Die ersten 25 Enten gewinnen
einen der zahlreichen attraktiven
Preise, die von Sponsoren der
Veranstaltung zur Verfügung ge-
stellt werden. Der Hauptgewinn
ist ein Aufenthalt mit zwei Über-

nachtungen inklusive Frühstück
im Hotel „Urban Nature“ in St.
Peter Ording. Aber auch die
weiteren Preise sind Grund ge-
nug, sich ein Los zu sichern. Es
gibt Sachpreise und Gutscheine
zu gewinnen, wie ein Jugend-
fahrrad, Bluetooth-Lautspre-
cher, Airpods oder Konzertkar-
ten. Alle Preise können direkt
am Veranstaltungstag auf dem
Juks-Gelände oder bis zum 20.
Oktober in der Kinderarztpraxis
Seiler und Görges, Blankeneser
Chaussee 10, abgeholt werden.
Die Gewinnerenten werden auf
einer Internetseite veröffentlicht
(www. entenrennen-schene-
feld.de). 
Im Vordergrund steht allerdings
der soziale, karitative Gedanke.
Mit dem Erlös aus der Veran-
staltung unterstützt der Rotary
Club Schenefeld soziale Kultur-
, Kinder- und Jugendprojekte in
Schenefeld, wie zum Beispiel
das Projekt JUKSHAUSEN des
JUKS, die Kulturstiftung KUSS,
die Jugendfeuerwehr, die Initia-
tive Schenefelder Beete sowie
die vier Schulvereine der Sche-
nefelder Schulen, um nur einige
zu nennen.  
Das Rahmenprogramm ist wie-
der sehr vielfältig. Die Feuer-
wehr ist mit Fahrzeugen vor
Ort, um Kindern etwas von ihrer
Arbeit zu zeigen. Es gibt zahl-
reiche Verkaufsstellen, die Es-
sen und Trinken anbieten, Waf-
feln, Popcorn und Grillwürste
sind im Angebot. In diesem Jahr
wird sogar ein Zauberer das
Publikum unterhalten: Sedat,

ein Mitglied des magischen Zir-
kels in Hamburg. Glücksrad,
Kinderanimation und Hüpfburg
runden das Programm ab. Für
die musikalische Unterhaltung
kommt die Hamburger Band
„Saturndaze“ mit Sängerin Ri-
lana Wronowski aufs Juks-Ge-
lände. Auch der Barbershop
West-Cut ist wieder dabei und
bietet wieder beim Entenrennen
Haarschnitte an und macht kos-
tenfrei die Haare schön. 
Das Fest beginnt um 13 Uhr, die
Enten starten ihr 20-minütiges
Rennen um etwa 15 Uhr und
gegen 18 Uhr wird das Fest be-
endet sein. Der Erlös sämtlicher
Aktivitäten dient dem guten
Zweck, alle Anbieterinnen und
Anbieter verzichten auf ihren
Gewinn und spenden ihre Ein-
nahmen.  
Der Vorverkauf der Entenlose
begann bereits am 15. August
auf dem Schenefelder Wochen-
markt, als die Rotarier Dirk „En-

tenvater“ Matzen, der auch der
Organisator des Entenrennens
ist, sowie der Rotarier und Leiter
des Juks, Jörg Wilcke, Lose un-
ter die Leute brachten. Beide
wurden von der Schenefelder
Bürgermeisterin Christiane Kü-
chenhof (SPD) tatkräftig unter-
stützt.
Wer diese Woche noch eine
Quietscheente für 5 Euro kaufen
möchte -wie man hört, gibt es
noch ganz schnelle Enten im
Angebot- wird hier fündig: Im
Stadtzentrum Schenefeld bei
der HASPA, in der Buchhand-
lung Heymann und am Info-
stand. Darüber hinaus in der
Geschäftsstelle des JUKS, im
Rathaus Schenefeld, bei Timm-
se Hörspiele/DHL, bei Papier-
und Schreibwaren Hollmann, in
der St. Stephanus Apotheke,
beim Glücksgriff und in der VR
Bank in Holstein, Geschäfts-
stelle Schenefeld. 

rcl 

Gelbe Enten starten wieder für den guten Zweck

Rotary Club Schenefeld veranstaltet 7. Entenrennen
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Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 28. September 2024
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 26. Oktober 2024
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 und Peter Spichale,
Telefon: 040/732 64 07, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

Ein schlecht geplantes Projekt wird
dreimal solange dauern als ur-
sprünglich erwartet, ein gut ge-
plantes Projekt nur doppelt so lan-
ge, aber auch eine gute Planung
verhindert Verzögerungen nicht
komplett, zumal die Komplexität
und Herausforderungen bis zur Fer-
tigstellung für alle Beteiligten von
einer Vielzahl von Faktoren abhän-
gen- u.a. Ressourcenmangel an
Personal und Material, Wetter und
Finanzplan…Nach vier Jahren in-
tensiver Vorplanung war es endlich
soweit: Am Dienstag – 10.09.2024 -
fand in Anwesenheit zahlreicher
Ehrengäste- darunter die Bürger-

meisterin, lokale Politiker, Vertreter
des Kreises, der Vorstand des Ver-
eins Blau-Weiß 96 und zahlreicher
Sportler, der offizielle Spatenstich
für den Umbau des „Blanke-Grand-
platzes“ an der Blankeneser Chaus-
see in Schenefeld statt. „Endlich“-
jetzt gibt es kein Zurück mehr, mit
dem heutigen Einsatz des Spatens
wird es ernst, das haben wir uns
nach all den Diskussionen „endlich“
verdient! , und der Spatenstich ist
ein sichtbares Zeichen dafür, dass
jetzt „endlich“ alle bürokratischen
Hindernisse überwunden und ab-
gewickelt wurden, und das Projekt
nun unwiderruflich in die Bauphase
eintreten kann! Baubeginn ist in
der letzten September-Woche“- be-
tonte Ulf Herwig (2. Vors.BW96
Schenefeld) in seiner Begrüßungs-
rede, bedankte sich im Namen des
Vereins und aller Mitglieder herzlich
bei der Stadt, der Politik, dem Kreis
und dem Land für die großzügig-fi-
nanzielle Unterstützung-und ora-
kelte - „spätestens im April 2025
soll der Platz „endlich“ bespielbar
sein!“ Mit einem Investitionsvolu-
men von rund 900.000 Euro- die
Stadt Schenefeld beteiligt sich mit
700.000 Euro! und der Verein mit
200.000 Euro (u.a. mit Fördergel-
dern) , wird der bisherige Grand-
platz nicht nur in einen modernen
Fußball-Kunstrasenplatz umge-
wandelt- mit einer Größe von 90
mal 45 Metern erfüllt selbiger das
Mindestmaß für die Wettbewerbs-
fähigkeit, auch alle zukünftigen Nut-
zer- insbesondere die Schüler der
Grundschule Altgemeinde, können
sich auf eine moderne Sportanlage

freuen, inklusive einer Laufbahn
und einer Sprunggrube, die den
aktuellen Bedürfnissen der Grund-
schule gerecht werden“- betont
Frank Böhrens – „darüber hinaus
werden ein Basketballkorb sowie
eine Tischtennisplatte installiert,
frei zugänglich für alle Sportbe-
geisterten Schenefelder! Dieses
Projekt- sowie das Engagement
der Stadt, des Kreises und des
Landes, sich mit Fördergeldern am
Bau in Schenefeld zu beteiligen,
ist- nach der Umwandlung der
Kleinfelder und des Stadions zu
Kunstrasenfeldern, der dritte Be-
weis dafür, dass es sich lohnt- trotz
höherer Anfangsinvestitionen,

nachhaltig-zukunftsorientierte
Sportstätten zu bauen, die sich
dann- durch Einsparungen beim
Energie- und Wasserverbrauch und
einem geringeren Wartungsauf-
wand, auf lange Sicht nicht nur
amortisieren, und kommen somit
nicht nur den direkten Nutzern,
sondern der gesamten Gesellschaft
zugute. Dies kann das Image einer
Stadt oder eines Vereins verbes-
sern, und das Bewusstsein für
Nachhaltigkeit in der breiten Be-
völkerung fördern. Viele internatio-
nale Sportveranstaltungen setzen
bereits auf nachhaltige Konzepte,
und sind somit Vorreiter eines glo-
balen Wandels…    (fe)

„Spatenstich“ – Umbau des Blanke Grandplatzes auf Kunstrasen

„Das schönste an Teamarbeit ist, einander zu vertrauen“- Jörg
Christoffers (BfB) Andreas Wilken (CDU) Holm Becker (CDU)
Manfred Pfitzner (BfB) Nils Wieruch (SPD)

„Warum Kunstrasen? Auf dem
„Blanke-Grand“ schoss ich
1954 für BW96 gegen SV Lieth
mein erstes Liga-Tor im Her-
renbereich“- Manfred Korcza-
nowski (87) kickte leiden-
schaftlich gern auf Grand…

Die Stadtbücherei Schenefeld
möchte auf die stetige Nach-
frage nach der letztjährigen
„Lieblingsbuch-Aktion“ rea-
gieren und bietet zum Herbst
die Lieblingsbuch-Aktion die-
ses Mal für Kinder und Ju-
gendliche an. Ab dem 1. Ok-
tober bis zum 15. November
2024 dürfen alle Kinder und
Jugendlichen entweder auf
Papier, per E-Mail, in der Bü-
cherei oder über Instagram
ihr Lieblingsbuch 2024 be-
nennen. Aus allen Einsendun-
gen werden anschließend die
beliebtesten Bücher gesam-
melt und in einer Empfeh-
lungsbroschüre Anfang De-
zember 2024 veröffentlicht.
Weiterhin werden unter allen
Einsendungen drei Gutschei-
ne für die Buchhandlung Hey-
mann verlost. 
Mitmachen dürfen alle Lese-

rinnen und Leser der Stadt-
bücherei, die jünger als 18
Jahre alt sind. Es dürfen alle
Bücher vorgeschlagen wer-
den, die in der Stadtbücherei
vorhanden sind. Pro Person
dürfen bis zu drei Vorschläge
eingereicht werden, um bis
zu drei Lose im Lostopf zu
haben. Pro Person kann ein
Gutschein gewonnen werden. 
Die Buchempfehlungen in der
veröffentlichen Broschüre
werden keine Namen enthal-
ten und die Namen der Ge-
winnerinnen und Gewinner
werden nicht veröffentlicht.
Sie werden bezüglich ihres
Gewinns von der Stadtbüche-
rei persönlich kontaktiert. 
Das Team der Stadtbücherei
ist sehr gespannt auf die
Empfehlungen und wünscht
allen Kindern und Jugendli-
chen viel Spaß bei der Aktion. 

Aktion „Was war
DEIN Buch 2024?“ 

Die Abteilung Fitness & Gesundheit von Blau-Weiß 96 Sche-
nefeld bewegt ihre Mitglieder egal welchen Alters und Leis-
tungsstandes. 
Gemeinsam Sporttreiben - Wir garantieren eine persönliche
und familiäre Atmosphäre und haben zusammen Spaß bei der
Bewegung!

BW96 Studio
Training mit einem ganzheitlichen Betreuungskonzept auf
hochmodernen Geräten.
Mit Individueller Trainingseinweisung und Betreuung auf der
Fläche. 
Wir erreichen gemeinsam dein Ziel, egal ob Fitness steigern,
Leistung optimieren oder Beschwerden vorbeugen und ent-
gegenwirken!

BW96 Kurse 
Über 80 Kurse in der Woche aus allen Bereichen – Entspan-
nung & Stressabbau, Gesundheit & gezielte Kräftigung, Work-
out & Auspowern, Ausdauer & Herz-Kreislauf-Training

Neue Kurse
Auf unserer Homepage www.bw96.de findest du Infos und
Anmeldung zu unseren ganz neuen Kursformaten: KogniFit-
Gedächtnistraining, AquaFit, Pränatal Yoga, Pränatal AquaFit,
MamaFit und Move für Jugendliche. 

Termin für Probetraining oder Schnupperkurse unter fit-
ness@bw96.de oder 040-84054488.

BW96 Rehasport
Teilnahme mit ärztlicher Verordnung oder als Selbstzahler. 
Wir haben Gruppen in den Bereichen Herzsport, Orthopädie,
Lungensport und Sport bei Diabetes. 
Infos über reha@w96.de 

Aktionswoche – #BE ACTIVE – 
GESUND BEWEGEN 23.09.-30.09.2024
Interesse an einer Mitgliedschaft?
Dann nutze unsere Aktionswoche vom 23.09.-30.09.24 und
spare in dieser Zeit die Aufnahmegebühr von bis zu 40,- €!
Kostenlose #BE ACTIVE – Aktionen:
Donnerstag, 26.09.2024 von 16-19 Uhr: 
Fußstatikanalyse und Venenmessung
Donnerstag, 26.09.2024 um 19 Uhr: 
Vortrag von Fr. Dr. med. Bleuel zum Thema Mehr Energie im
Leben - Sport im Schlaf. Richtig atmen wie?
Freitag, 27.09.2024 von 14-18 Uhr: 
HRV-Scan – Herzstressmessung 
Anmeldung unter www.bw96.de 

FIT, GESUND,
ATHLETISCH – MIT UNS



Sahara Wetter … und doch fanden sich
22 Radler-und Radlerinnen, davon 60
% NeubürgerInnen, um die Entstehung
der Siedlung (heutige Neustadt) ge-
meinsam zu erkunden.
Hobby-Historiker Gerhard Manthei, un-
terstützt durch Center-Manager Florian
Went und seinen Co-Manager Burak
Salli begrüßt die interessierten Teilneh-
mer/Teilnehmerinnen an dem neuen
Treffpunkt REWE-Markt Kiebitzweg.
Mit REWE-Produkten bestückt und be-
glückt durch Marktleiterassistent Molai,
begab sich der Tross zum ersten Halte-
punkt, die Polizei-Wache am Kiebitz-
weg, seit 1987 bezogen, um mit ein
paar Worten, die Polizei-Historie von
1897 wo zum ersten Mal von einem
Fuß-Gendarmen berichtet worden ist.
Manthei sprach auch ein Dankeschön
an die Polizei aus.
Der zweite Haltepunkt war die Fünf-
Finger-Kreuzung in der Siedlung. Dort
gab die Historie genug Stoff her, um
eine Zeitreise zurück ins 18. - 19. Jahr-

hundert bildlich für die Augen und
Ohren zu erzählen. Der Standort war zu
den Zeiten damals eine ebene, inselar-
tige, trockene Heidefläche, die von
einer Moorlandschaft umgeben war.
Die Anwohner gaben ihr den Namen
Jahrshorst. Ende des 19. Jahrhundert
kamen dann schon die ersten Ausflügler
mit Kutschen aus Hamburg in die Land-
schaft Jahrshorst. Seit 1867 war Mili-
tärpräsenz mit Schießständen rundum
auf den Heideflächen etabliert. So ergab
sich, dass im ersten Weltkrieg ab 1917
eine Munitionsanlage errichtet wurde.
Zum Abtransport der Geschosse wurde
die Munitionsanstalt an das normal-
spurige Gleisnetz des damaligen Ran-
gierbahnhof Hamburg-Eidelstedt ange-
schlossen. Mit Kriegsende 1918 im No-
vember war alles schon wieder vorbei!
Ende April 1921 wurden damals die
letzten sechs Granaten zerlegt. Dann
hat die Schleswig-Holsteinische Höfe-
bank das Jahrshorst Gelände erworben
und in den 50 erhaltenen Pulverschup-

pen entstanden Wohnungen. Die dann
bezugsfertigen Wohnungen, wurden
1922 von Flüchtlingen aus Westpreußen
bezogen, die somit eine neue Heimat
fanden. 
Das war die Geburtsstunde der Sche-
nefelder Siedlung.
Nach weiteren Ausführungen zur Ge-
burtsstunde führte Manthei die Gruppe
durch die Siedlung, um weitere Entste-
hungen der damaligen Zeit zur heutigen
Zeit, aufzuzeigen. Nach geschicht-
strächtigen Informationen und Anek-
doten kehrte die Radlergruppe im Au-
tohaus Ahlfeld an der Friedrich-Ebert-
Allee ein. Kerstin Weller, Geschäftsfüh-
rerin, begrüßte die Gäste am weiß ge-
deckten Tisch zu Kaffee und Kuchen
und allerlei Getränke. Frau Weller be-
richtete dann aus der Firmenhistorie,
dass ihr Großvater Werner Ahlfeld 1964
das Geschäft gegründet und aufgebaut
hat.
An dieser Stelle dafür ein großes Dan-
keschön an Kerstin Weller, sowie an
„Staddi“-Manager Florian Wendt und
den Staddi REWE-Markt für ihre groß-
zügige Unterstützung.
Damit war die Tour aber noch nicht am
Ende, denn im Ahlfeld-Autohaus am
Tisch ging es mit erinnerungswürdigen
Geschichten der Gäste untereinander
weiter.
Der Mitradler und Fotograf Ingo Meier,
seines Zeichens stellvertretender Stadt-
präsident, berichtete von der politischen
Kommunalarbeit in Schenefeld. 
Nach gut drei Stunden beendete
Hobby-Historiker Manthei mit einem
Gedicht die Tour: Das Nein … das ich
endlich sagen will … ist hundertmal ge-
dacht … still in mir formuliert … die

ausgesprochen … es nimmt mir den
Atem … wird zwischen meinen Zähnen
zermahlt … und … verlässt als freundli-
ches Ja meinen Mund ….
„Das Gedicht“, so Manthei, „musste
herhalten um meine Gefühlswelt darzu-
legen, denn da ich die Historientouren
seit 2003 durchführe, selbst darüber in
die Jahre gekommen bin, will und wollte
ich langsam aufhören, aber da das In-
teresse an den Fahrten nicht aufhört,
sondern so wie heute viele Neubürger
mit radelten, kommt ein freundliches
JA zum Weitermachen auf, denn Sche-
nefelds Historie gibt genug Stoff für
neue Drehbücher her.“
Gerhard Manthei 

Nostalgische Zeitreise … Das wir hier zu Hause sind

Bald, am 31. Oktober, ist wieder
Halloween und die Mitarbeiterinnen
der Stadtbücherei Schenefeld freuen
sich, eine schaurig-lustige Hallo-
weenlesung mit der Kinderbuchau-
torin Sarah M. Kempen anbieten zu
können. Frau Kempen liest am Mitt-
woch, den 23. Oktober 2024, um 15
Uhr, aus „Lilo & Moder - Eine Freun-
din der gruseligen Art“. 
In der niedlichen Geschichte geht
es um das Mädchen Lilo und ihre
neuen Nachbarn. Lilo fallen bereits
nach kurzer Zeit einige seltsame
Dinge auf und sie merkt schnell: Die
Familie Verwes sind Zombies. Aber
das Mädchen Moder ist witzig und
wird schnell zu Lilos guten Freundin.
Allerdings passieren im Umgang
mit ihr und ihren Brüdern einige
skurrile Unfälle und bald sind ihnen
Yvette und ihre Mutter, die Schullei-
terin Rosmarin-Schnabel auf der
Spur. Mit einer guten Portion
schwarzen Humors legt Sarah Kem-
pen eine ungewöhnliche und sehr
schöne Freundschaftsgeschichte
vor. 
Die Kinderlesung findet in der Stadt-
bücherei Schenefeld im Timmer-
mannsweg 1b statt. Der Einlass ist

ab 14.45 Uhr und der Eintritt kostet
2 Euro pro Kind. Der Vorverkauf der
Karten beginnt ab sofort in der
Stadtbücherei Schenefeld. Reser-
vierungen von Eintrittskarten sind
auch telefonisch (Tel. 040-83037-
113) oder per E-Mail (stadtbueche-
rei@stadt-schenefeld.de) möglich.
Diese können vor der Veranstaltung
abgeholt und in bar bezahlt werden. 

Da zum Zeitpunkt der Lesung Hal-
loween vor der Tür steht, freuen
sich die Mitarbeiterinnen der Bü-
cherei über viele kleine Geister, He-
xen und andere Figuren der Nacht.
Jedes Kind, welches verkleidet er-
scheint, erhalt ein kleines Geschenk. 

Die Mitarbeiterinnen freuen sich auf
einen gruselig, schönen Nachmittag! 

Die NABU Ortsgruppe Schene-
feld/Halstenbek lädt zu einem na-
turkundlichen Spaziergang in
Schenefelds grüner Umgebung
ein.
Wir treffen uns am 22.9. und am

29.9 2024 jeweils um 14 Uhr am
Busstop EKZ Schenefeld. Die Tour
wird ca. 2 - 2,5 Stunden dauern.
Für Nachfragen steht Peter
Dahms, Tel 04101 839 3532, gern
zur Verfügung.

Naturkundliche Spaziergänge mit dem NABU

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU
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Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den 21. September 2024 von 11 – 16 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur und Schneiderei sind wieder dabei.
Der Uhrmacher ist dieses Mal nicht dabei.

Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung: Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist 15 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld
– Der nächste Termin ist der 16. November 2024 –

Halloweenlesung für Kinder in
der Stadtbücherei Schenefeld 

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Verschenkaktion!!!
Am Freitag im Staddi auf dem Marktplatz
von 14 – 18 Uhr und am Samstag in der

Lornsenstraße von 10 – 13 Uhr!
3 Teile können aus einem gesonderten Fundus 

mitgenommen werden! Jedes weitere Teil kostet 1bzw. 2 €!
Greifen Sie zu!

Ihr Glücksgriff -Team

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Achtung – Achtung!
Spätestens zum 15.10.24 müssen wir 

unser Lager im Postgebäude verlassen!
Aus diesem Grund können wir 

ab sofort bis zum 31.10.24 keine Ware annehmen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Glücksgriff -Team

Häuser in Ihrer Nachbarschaft
Schenefeld

Zweigeschossiges End-RH, ca.140m², Vollkeller., Bj. 1984,
Balkon, Exkl. Ausstattung, EA 155,3 kWh / (m²A), Grdst.
268m², Garage    KP € 495.000,-  / 3,57% Käufercourtage

Lurup

Büro- & Praxisfläche, ca. 162m², 5 Räume, 1. Oberge-
schoss, auch Miete möglich,  EA 103,1 kWh/(m²a), 3,57%
Ct. KP € 550.000,- / 3,57% Käufercourtage

Iserbrook

7-Zi.-Einfamilienhaus, ca. 151m² Wohnfläche, Bj. 2017,
Grdst. 948m², EA 35 kWh/(m²a), 3,57% Ct.

KP € 995.000,- / 3,57% Käufercourtage

Alt - Osdorf

Bauplatz für 2-geschossige-Stadtvilla, rückwärtige, ruhige
& grüne Lage, 500m² Grundstück, eigenes Flurstück, teil-
erschlossen, Keine Bauträgerbindung

KP € 599.000,- / courtagefrei

Schenefeld-Dorf

Verbundenes Einfamilienhaus, Ebenerdiges Wohnen +
Doppelgarage,  ca. 98m² Wfl., 483m² Grdst., neue Gas-
heizung, sehr gepflegt, Bj. 1987, EA 120,1 kWh (m²a) 

485.000,- / 3,57% Käufercourtage

Schenefeld-Dorf

1-Zimmer-Loft-ETW, ca. 48m² Wfl., 1.OG, Bj. 1998, Neu-
wertige Ausstattung, Du`bad, Design-Bodenbelag, offene
EBK, Pkw-SP,EA 88 kWh (m²a) 
KP € 199.500,- / 3,57% Käufercourtage

Classic Immobilien Westermann & Bürsing • Hauptstraße 90 • 22869 Schenefeld

www.classic-immobilien.deTelefon: 040 - 44 80 98 82
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in unseren Stadtteilen

DAS PRESSE-
STÜBCHEN

Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6

Der Reitstall Klövensteen
öffnet am Wochenende
vom 3. bis 6. Oktober sei-
ne Pforten für die Turnier-
reiter. 
Auf dem Programm stehen
von Freitag bis Sonntag
Dressurprüfungen von
Klasse M bis Grand Prix.
Dabei das Finale der Nord-
ic GP Dressage Trophy,
einer Prüfungsserie auf
Grand Prix Niveau, die
über mehrere Norddeut-
sche Turniere in der Sai-
son verläuft.
Ebenfalls im Plan ist eine
Prüfungsfolge für junge
Pferde auf S* Niveau.
Und auch die Amateurrei-
ter messen sich auf S* Ni-

veau in zwei Prüfungen.
Das Highlight - die Dres-
surkür in der höchsten
Klasse, dem Grand Prix
steht am Samstagnach-
mittag/Abend auf dem
Programm. Ein echtes Er-
lebnis auch für den nicht
geschulten Blick.
Das Catering übernimmt
das ansässige Restaurant
Reitstall Klövensteen. Er-
frischungen und Leckerei-
en laden zum Verweilen
ein. Und wenn es kühl
wird, gibt es schon den
ersten Glühwein.
Der Reitstall Klövensteen
freut sich auf alle Zu-
schauer – der Eintritt ist
frei.

Reiten und Dressurprüfungen im Klövensteen

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Familienfeiern oder größere Veranstaltungen unterteilbar sind. Des Weiteren 
-

 

Das Restaurant Reitstall Klövensteen ist eine Institution im Westen Hamburgs 
für handwerkliche und traditionelle Küche im Grünen. 

 

info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de

•  erfahrenes und dynamisches Team
•  persönliche Entwicklungsmöglichkeiten

•  Deine Meinung zählt
•  optimieren von Arbeitsabläufen
•  Verantwortung in Form der
 Abrechnung deiner eigenen Station
•  handwerkliche und moderne 
 Küchenphilosophie
•  transparente und faire Trinkgeldverteilung

 (davon ganz schön viel :-) )

•  Erfahrungen im Service von Vorteil
•  Englisch von Vorteil
•  Grundkenntnisse im Wein und
 Getränkewesen

•  Erfahrungen im Service von Vorteil
•  Englisch von Vorteil
•  Grundkenntnisse im Wein und
 Getränkewesen
•  Freude daran, Gäste im “eigenen
 Wohnzimmer” glücklich zu machen

Was dich erwartet:

Was wir erwarten:

Was wir erwarten:

Wir suchen: 

•  Unterstützung zu Weiterbildungen

 nach bestandener Probezeit

•  faire Bezahlung
•  Überstundenausgleich

•  kostenfreie Mahlzeiten & Getränke
•  Aufstiegsmöglichkeiten

•  Freude daran, Gäste im “eigenen
 Wohnzimmer” glücklich zu machen

•  Ruhe und einen klaren Blick in
 stressigen Situationen

•  Ruhe und einen klaren Blick in
 stressigen Situationen
•  vorbereiten und servieren  
 der Getränke für das Restaurant
•  bedienen der Gäste, 
 die am Tresen platz nehmen

Chef de Rang / Service Mitarbeiter:in

Bar- / Tresenmitarbeiter

Aushilfe im Service

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Es ist Sonntag, 13 Uhr. Nick,
Scarlett und Chad richten die
Technik für eine Zoom-Session
ein. Es ist heiß in ihrem „Probe-
raum“, einer typischen Doppel-
garage in Miami, Florida. Auf
dem Bildschirm erscheinen als
erstes Ose, Elke und Jörg in di-
cken Pullis – in Hamburg ist es
19 Uhr und 13 Grad. So begin-
nen alle 14 Tage die Proben ei-
nes besonderen Chorexperi-
ments: eine transatlantische Zu-
sammenarbeit zwischen dem
Miami Garage Choir und dem
Gospelchor Blankenese.
Vor 13 Jahren entdeckte der
Chorleiter Nicholas Bright die
einzigartigen Klänge des Blan-
keneser Chores und träumte
von einem gemeinsamen Pro-
jekt. Seit Herbst 2019 treffen
sich rund 20 Sängerinnen und
Sänger aus den USA und
Deutschland unter dem Motto
„United aber individuell“ virtuell

auf Zoom, um gemeinsam zu
proben. Dieses Engagement
mündet nun in einem Chorkon-
zert in Blankenese. 
Nach intensiven Proben in Miami
und einer erfolgreichen Premiere
in Florida kommen die Chöre
nun in Blankenese zusammen,

um ein vielfältiges Programm zu
präsentieren. Das Konzert ver-
eint klassische und moderne
Stücke sowie Gospel und Pop.  
„The Great Big Sing“: Chorkon-
zert in Blankenese, Sonntag,
den 22. September 2024, 18
Uhr, Kirche am Markt in Ham-

burg-Blankenese. Einlass ab 17
Uhr, Tickets sind für 10 bis 26
Euro erhältlich am Counter des
Gemeindehauses der Kirche
(Tel. 040-866 25 50) oder an der
Abendkasse. Getränke und
Snacks werden in der Pause
angeboten.

„The Great Big Sing“: Chorkonzert in Blankenese

Dr. Julie Silvera Raeford Melton

BUCH-TIPP
NEUERSCHEINUNGEN

Neben dem Michel und der Elphi ist die
Köhlbrandbrücke ein weiteres Wahrzei-
chen Hamburgs und sie gehört nicht
nur für Hamburger so selbstverständlich
zur Hansestadt wie Alster, Fischbröt-
chen und Hafenrundfahrt. Im September
2024 wird die Köhlbrandbrücke, die
trotz ihrer stattlichen Größe so filigran
wirkt, 50 Jahre alt.
In seinem Buch „Hamburgs Köhlbrand-
brücke – Geschichte und Geschichten“
widmet sich der Autor Frank Hofmann
voller Leidenschaft dem Bauwerk, über
das es so viel zu berichten gibt. Er
schildert kompetent und detailreich in
Wort und Bild die Vorgeschichte dieses
Bauwerks, das ästhetische Konzept des
genialen Architekten Egon Jux, die In-
genieursleistungen, die für ihren Bau
nötig waren, und gewährt Einblick in
geheimnisvolle Hohlräume, die die Brü-
ckenkonstruktion aufweist. Interessant
auch seine Schilderung, was es aus-
macht, aus welcher Himmelsrichtung
man die Brücke überquert. Immerhin
widmet er dieser Überlegung acht Sei-
ten! Darüber hinaus erzählt Frank Hof-
mann spannende und interessante Ge-
schichten, die sich im Zusammenhang
mit der Brücke ereignet haben. Dass
immer wieder Personen von der Polizei
von der Brücke geholt werden müssen,
ist keine Seltenheit: Betrunkene Roller-
fahrer, verirrte Seeleute und leichtsinnige
Hobbyfotografen.   
Auch die Zukunft der Köhlbrandquerung
wird ausführlich erörtert – Tunnel oder
neue Brücke? Ein Anhang mit einer
Rundfahrt zu den schönsten Perspekti-
ven auf die Köhlbrandbrücke und wei-

teren einzigartigen Brücken im Ham-
burger Hafen rundet das Buch ab. Ein
Standardwerk für Hamburg-Fans und
Brückenbegeisterte.
Der Buchautor Frank Hofmann lebt als
Journalist, promovierter Theologe und
Philosoph in Hamburg. Am raschen Ver-
schleiß der Köhlbrandbrücke ist er nicht
ganz unschuldig, fährt er doch gern und
oft über das Bauwerk hinweg in den Ha-
fen, ein Schleichweg, den ihm seine Frau
vor geraumer Zeit, als er noch nicht in
Hamburg wohnte, empfohlen hatte, wenn
es sich von Süden kommend vor dem
Elbtunnel staute.  Zuerst interessierte ihn
nur ein Detail an der Brücke – doch je
mehr er recherchierte, umso mehr ver-
liebte er sich in diese architektonische
Meisterleistung.                                          rcl

„Hamburgs Köhlbrandbrücke - Geschich-
te und Geschichten“, Frank Hofmann, El-
lert & Richter Verlag, 184 Seiten, 25 Euro

Ein Wahrzeichen Hamburgs:
Die Köhlbrandbrücke



  Gut für alle: Menschen, 

Betriebe, Kommunen.

 Kürzere Lieferwege schonen 

die Produkte und die Umwelt.

 Regionale Waren werden für 

Sie am Regal gekennzeichnet.

 10.000 Produkte und Hunderte 

Lieferanten aus der Region.

Kurze Transportwege garantieren nicht nur 

erntefrischen Geschmack, sie schonen auch das 

Klima. Gleichzeitig stärken wir die Wirtschaft in 

Ihrer Umgebung. Also kommen Sie vorbei und 

überzeugen Sie sich selbst, wie viel Genuss unsere 

tolle Region zu bieten hat – famila ist garantiert 

ganz in Ihrer Nähe!

famila Nordost – das ist nicht nur ein Name. 

Wir lieben die Region, in der wir arbeiten. Das zeigt 

sich auch in unserem Sortiment: Betriebe aus Ihrer 

Nachbarschaft liefern uns insgesamt rund 10.000 

regionale Produkte – Waren, die ganz in Ihrer Nähe 

angebaut, produziert oder veredelt werden.

Ob altbewährtes Rezept oder innovative 

Neukreation: Die kleinen und mittelständischen 

Betriebe unserer Region begeistern mit Kreativität, 

Herz und guten Zutaten – so auch der Demeter-Hof 

der Familie Rohwer, der uns regelmäßig mit frischen 

Milcherzeugnissen beliefert.



Wenn am 21. September in ganz
Hamburg die "Nacht der Kirchen"
stattfindet, wird auch die Pauls-
kirche Schenefeld wieder ihre
Türen öffnen. Dieses Jahr steht
die Veranstaltung unter dem Mot-
to "Was glaubst du denn". Eine
interessante, aber auch nicht
ganz einfache Frage! 
Passend zu diesem Thema wird
es interessante Talk-Runden und
ein Menge Musik geben. 
Den Anfang macht um 18 Uhr
das A Capella Sextett StimmT-
schon. Das stilistisch vielseitige
Programm trägt den Titel "Lass
los". Gottesdienst oder Konzert?
Irgendwie beides!
Um 19 Uhr beginnt dann die mu-
sikalische Soiree unter der Lei-
tung von Pastor Christian Bro-
dowski. Lockere Talkrunden über
das Thema "Was glaubst du
denn" wechseln sich ab mit Mu-
sik von dem Flötenensemble
"Flauta Vivit" und dem Chor der
Neuapostolischen Kirche Sche-
nefeld.
Ab 21 Uhr darf man sich auf ein
mitreißendes Konzert mit dem
Chor "Fresh" freuen. Neben Gos-

pel- und Worship-Songs präsen-
tieren die Sängerinnen und Sän-
ger auch bekannte Popsongs
und haben diesmal als besonde-
res Highlight ein James-Bond-
Special im Programm.
Danach sind ab 22 Uhr beim be-
liebten Offenen Singen alle ein-
geladen mitzusingen. Wie immer

begleitet von einer tollen Band
soll die Kirche mit Songs von
Abba, Coldplay, Mark Foster und
vielen anderen zum Klingen und
zum Grooven gebracht werden.
Anschliessend wird eine Laser-
show die nächtliche Kirche ver-
zaubern.
Zum Schluss lädt die Jugend-

band der Paulskirche ab 23:30
Uhr zur Worship-Night ein. 
Auch für das leibliche Wohl wird
an diesem Abend gesorgt wer-
den. Ab 20 Uhr gibt es ein ge-
mütliches und leckeres Bistro im
Gemeindesaal.
Alle sind herzlich eingeladen -
der Eintritt ist natürlich frei!

Paulskirche Schenefeld: 

Nacht der Kirchen am 21.09.2024Der Sozialverband SoVD Lurup/Osdorf lädt für Dienstag,
den 24. September 2024 zum 17:30 Uhr zum Klönschnack.
Treffpunkt ist die Lounge (Hauptraum) im Lurum, Flurstraße
15. Bei Kaffee und Kuchen können alle stadtteilbezogenen
Themen angesprochen werden. Das Gespräch leitet Karsten
Strasser, Vorsitzender des SoVD-Ortsverbands Lurup/Os-
dorf.

SoVD lädt zum Klönschnack
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Tipps - Gesundheit - AktuellesE-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de Anzeigen-Annahme: 040 / 831 60 91-93

Fast die Hälfte der Menschen
im Kreis Pinneberg ist älter als
50 Jahre. Wie diese Menschen
gesund älter werden können,
ist Thema der 2. Kommunalen
Gesundheitskonferenz im Kreis
Pinneberg am Freitag, 11. Ok-
tober, von 13.30 bis 17.30 Uhr
im Kreishaus in Elmshorn. Drei
Themen stehen dabei im Mit-
telpunkt: Einsamkeit, Ernäh-
rung und Bewegung im Alter.
Wer Interesse hat, kann sich
gern noch für die Teilnahme
anmelden.
Ziel der Konferenz ist es, Ideen
und Erfahrungen auszutau-
schen, sich zu vernetzen und
Handlungsempfehlungen für
die Politik zu entwickeln. Ein-
geladen sind unterschiedlichs-
te Personen, die alle über Ex-
pertise im Bereich Gesundheit
älterer Menschen verfügen –
von Trägern über Fachleute
aus Medizin und Pflege bis hin
zu älteren Menschen, die über
ihre eigene Lage Auskunft ge-
ben. 

In drei Workshops zu Einsam-
keit im Alter, Ernährung im Alter
und Bewegung im Alter soll es
in die Details rund um Ange-
botsstrukturen und Bedürfnisse
gehen. Da die Zahl der Teilneh-
menden begrenzt ist, wird um

eine Anmeldung zur Gesund-
heitskonferenz sowie für einen
der Workshops – gern auch mit
Zweitwunsch – bis zum 20. Sep-
tember gebeten unter: 
gesundheitsplanung@
kreis-pinneberg.de

Gesund älter werden:
Jetzt noch anmelden zur Gesundheitskonferenz am 11. Oktober

Wie gelingt das gesunde Älterwerden im Kreis Pinneberg? –
Darum geht es auf der Gesundheitskonferenz am 11. Oktober.

Foto: Pixabay

Der demografische Wandel
bringt Herausforderungen mit,
so ist lt. Gesundheitsbericht des
Kreises Pinneberg 2023 der Al-
tersquotient (über 60) auf 38,2
% gestiegen. Davon leben etli-
che Senior*innen allein. Oftmals
haben sie einen eingeschränk-
ten Kontakt und wenige soziale
Netzwerke, auch wenn sie Kin-
der haben und sie leiden teils
unter Einsamkeit. 
Die AWO beschäftigt sich mit
diesem Thema und hat bereits
im vergangenen Jahr erfolgreich
einen Kurs gegen Einsamkeit
sowie zur Erhöhung der sozialen
Teilhabe durchgeführt. Nun soll
das evaluierte Gruppenpro-
gramm „MIASA“ erneut für mo-
bile alleinstehende Senior*innen
in Schenefeld umgesetzt wer-
den. 
In 10 modularisierten wöchent-
lichen Gruppeneinheiten wer-
den, gestützt auf verhaltensthe-
rapeutischer Basis (Verhaltens-
aktivierung) und achtsamkeits-
basierter Techniken, die Themen
Selbstfürsorge, Aktivitäten wie-
der entdecken, Umgang mit be-

lastenden Gedanken sowie
Kompetenzen und Teilhabe be-
arbeitet. Es soll die Selbstwirk-
samkeit und die Fähigkeit zum
Selbstmanagement der Teilneh-
mer*innen erhöhen. Ebenso
dient das Programm zur Steige-
rung des Wohlbefindens, senkt
das Stresserleben sowie die
psychischen Belastungen. 
„MIASA“ zielt auf mobile allein-
lebende Personen in einem Alter
ab ca. 60 Jahren, die unter Ein-
samkeit oder sozialer Isolation
leiden, mobil sind und selbst-
ständig am gesellschaftlichen
Leben teilnehmen könnten, es
aber nicht mehr oder wenig tun. 
Neben den Gruppeneinheiten
wird ein gemeinsamer Ausflug
durchgeführt sowie angeboten,
weitere gemeinsame Unterneh-
mungen zu planen, sich weiter
zu vernetzen, insbesondere die
Gelegenheit gegeben, sich den
Ortsvereinen der AWO oder an-
derer Anbieter anzuschließen. 
Die Kosten liegen incl. Ausflug
bei 90 Euro. Die Kursleiterin Bir-
git Damm (Diplom Psycholo-
gin/Psychotherapeutin) und der

Kursleiter Martin Witte (Dipl.
Soz. Pädagoge) sowie Lukas
Looft (Soziologe BA) führen
durch das Programm. 
Das Projekt wird gefördert durch
das Ministerium für Soziales,
Jugend, Familie, Senioren, Inte-
gration und Gleichstellung des
Landes Schleswig-Holstein. 
Der Beginn ist für Freitag, den
27.09.2024, in Schenefeld ge-

plant. Der Veranstaltungsort ist
mit öffentlichen Verkehrsmitteln
erreichbar. 
Eine Anmeldung sowie ein vor-
heriges Gespräch zum Kennen-
lernen sind erforderlich. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 
Weitere Informationen und An-
meldung unter: 
Tel.: 0170 1427270 oder miasa@
awo-kreisverband-pinneberg.de

Ein Gruppenangebot für alleinstehende mobile Senor*innen ab 60 Jahren zur Einsamkeitsreduktion und Förderung der sozialen Teilhabe 

MIASA – Mittendrin im Alter statt allein 

Martin Witte und Birgit Damm leiten den Kurs

Haus Fangdieck | Fangdieckstraße 114 | 22547 Hamburg
Tel: 040 840002-0 | info@fangdieck.de | www.fangdieck.de

W     ir sind ein familiengeführtes Haus in ruhiger Lage   
 und versorgen in lichtdurchflutetem, großzügigem 

Ambiente Menschen mit Pflegegrad 2-5.
In hellen Einzelappartements mit großem Balkon können 
unsere Bewohner entspannt ihren Lebensabend genießen. 
Die hauseigene Küche bereitet täglich frische Speisen zu. 
Für ein abwechslungsreiches Unterhaltungs-
programm ist gesorgt. Unsere Bewohner 
werden ausschließlich von fest angestellten 
Mitarbeitern betreut. 

Ein Besichtigungstermin ist jederzeit 
möglich.

W
ir

 b

ild
en aus!

Pflege – 
Beruf mit 
Zukunft.

Gut betreut das Leben genießen.



aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21, 37 und Metrobus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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Tabakwaren
Presseartikel
Schreibwaren

BARGELD IN MINUTEN

Bornheide 45
Shop: Mo.-Fr. 7-13 u. 14-18, Sa. 8-14 Uhr
Post: Mo.-Fr. 9-13 u. 14-18, Sa. 9-13 Uhr

HANDYTELEFON-KARTEN

- für Ihre Gesundheit

Offen: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr

Dr. Ingo Michel Tel.: 831 79 71
Kroonhorst 9 A Fax: 832 63 68
22549 Hamburg www.BornApo.de

AVP 10,95 €

6,88 €

Eucerin PH5
Handwaschöl, 250ml

Grundpreis: 100ml 2,75 €

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9‐17 Uhr

Mittwoch & Samstag 9‐13 Uhr

Telefon 0177 ‐ 817 86 46
E‐Mail: blumennelles@web.de

www.blumennelles.de

Wir binden Sträuße nach Ihren Wünschen

Herbstpflanzen 
im Angebot

Trauerfloristik

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Hausgemachte Suppen
Selbstgebackener Kuchen

Frühstück ab morgens 9:30 Uhr

Angebot der Woche

Bratkartoffeln
mit verschiedenen leckeren Beilagen

Eis, Café & mehr...

... und natürlich weitere Eisspezialitäten!

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Vor 50 Jahren fing Johannes Behr mit einem Marktstand vor
dem BORN Center an. Er kam aus Jork im Alten Land nach Os-
dorf mit Obst und Gemüse direkt vom Erzeuger. Die Kunden
wissen es zu schätzen. Seit Jahrzehnten werden sie von Monika
und Peter Meier freundlich und vorzüglich bedient. Zum Ehrentag
gab es einen Blumenstrauß.

Am 26. September 2024 lädt der HMC Pflegedienst zum Ken-
nenlerntag ein. Er befindet sich neben dem Haupteingang zum
Ärztehaus Kroonhorst.

Das war ein Grund zum feiern. Das Modegeschäft „B & H Jeans-
und Sportswear GmbH“ gibt es seit 35 Jahren in Osdorf im Cen-
ter. Das war ein Grund für das Centermanagement in Person
von Axel Fricke ein Blumengesteck an Chefin Bettina Voß zu
überreichen.

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

NEU im BORN CENTER

Wir sind ein junges Pflegeteam mit Engagement. Wir setzen
uns dafür ein, eine Pflege nach persönlichen Wünschen und
Bedürfnissen zu bieten. 
Unser Motto ist: das Wohlbefinden unserer Klienten bzw.
Pflegekunden liegt uns am Herzen – und ist für uns mehr
als nur eine Floskel – es ist unsere gelebte Überzeugung.

Am Donnerstag, den 26.9.2024 ab 10 Uhr

Kennenlerntag mit Infos
Pflegeberatung durch Frau Veronika Vogel

Mit dabei:
Johanniter · Deesmoor-Apotheke

Pflegedienst Home Instead

Telefon 040 / 524 76 38 36

HANDY-KLINIK
Ihr Problem-unsere Lösung!
Beratung durch Profi
Handy-Reparatur
An- und Verkauf

Nuri Harmankaya
Tel. 0176 / 6000 75 58
info@allgasun.de
www.allgasun.de

Mode-Boutique 
seit 35 Jahren im BORN CENTER

Obsthof Meier 
seit 50 Jahren im BORN



Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz,
Möbel Höffner, 

Hörgensweg 130, Eidelstedt,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz.

Wir bitten um Beachtung!

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Nachdruck, auch auszugsweise, von
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sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
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Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!
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übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
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Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Suche Silber-Besteck
sowie Silber Auflage 90 oder 
100 und Zinn (Becher etc.). 
Stadtzentrum Schenefeld. 
Tel. 0178/385 70 74
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Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

Wedel 04103/80 33 903

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
� 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dacharbeiten an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Gärtner übernimmt zu Fest-
preisen Gartenarbeiten- & pfle-
ge, Rollrasen inkl. Verlegen,
Vertikutieren, Neubepflanzung
von Hecken, Teichreinigen, Ter-
rassenplatten mit Hochdrucker
reinigen, Hecken-/Sträucher-
& Obstbaumschnitt, Sicht-
schutzzaun setzen, Kantsteine
u.v. mehr   Tel. 0176-34717879

Individueller Hecken- und Ge-
hölzschnitt, Baumfällungsarb.
aller Art. Kurzfristig Termine frei.

Tel. 0163/448 07 36

PKW VW FOX REFRESH 9/09,
40KW/55 PS, Sonnengelb, 1.Hd.,
unfallfrei, scheckheft-gepfl., nur
64.000 KM, Garage, TÜV 8/26
Klima, Radio, CD mit 6x LA,
Servo, Ganzjahresreifen, u.s.w…

Tel.: 040 / 393797

DAS PRESSE-
STÜBCHEN

Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6

Gemeinsam kochen, essen, in-
ternationale Rezepte austau-
schen – das ist die KochKultur
im Kulturhaus Eidelstedt. Ein-
mal im Monat trifft sich die eh-
renamtliche Kochgruppe mit
Eidelstedterinnen und Eidel-
stedter zum gemeinsamen Ko-
chevent. Persisch, indisch, bul-
garisch, mit Fleisch oder vege-
tarisch – die Möglichkeiten sind
vielfältig und für jede und jeden
ist etwas dabei. 

Die Teilnahmezahl ist be-
grenzt; Tickets sind über die
Webseite des Kulturhauses
erhältlich: https://kulturhaus-
eidelstedt.de/veranstaltun-
gen/kochkultur-4/ 
Interkulturelle Kochveranstal-
tung, Mittwoch, 25. Septem-
ber 2024, 17.30 bis 21.30 Uhr,
Kulturhaus Eidelstedt, Raum
7, Elbgaustraße 12, Eintritt 4
Euro
Foto: Kulturhaus Eidelstedt 

KochKultur - Interkulturelle
Kochveranstaltung

Es war höchste Zeit. Sebastian
Schnoy, geborener Hamburger,
ist nicht nur Historiker. Er kennt
die 25 häufigsten Hamburger
Regenarten und hat ein Buch
über die Stadt geschrieben:
„Hamburg – satirisches Hand-
gepäck – garantiert ohne Mu-
sicaltipps“. Der Kabarettist hat
den Stadtrundgang mit dem
original St. Pauli Nachtwächter
erfunden. Er trat für die Ver-
sammlung eines ehrbaren
Kaufmanns in der Elbphilhar-
monie auf, zusammen mit Olaf
Scholz, der sich daran aber
nicht mehr erinnert. Dazu ist er
der erste Hamburger Künstler,
der ein Übernahmeangebot für
den Elbtower vorgelegt hat.
Sebastian Schnoy ist innerhalb
Hamburgs 15 Mal umgezogen,
wohnte in fast jedem Stadtteil
zwischen Billstedt und Oth-
marschen. Dieses geballte Wis-
sen über die Stadt Hamburg
ist nun in ein Soloprogramm
geflossen.
Die Zuschauerinnen und Zu-
schauer erfahren, warum man
nicht „in“, sondern „auf“ St.
Pauli ist und warum Hamburg
schon 1225 die EU erfunden

hat. Mit Sebastian Schnoy lernt
man das Grundstück kennen,
auf dem am häufigsten Häuser
gebaut und wieder abgerissen
wurden. Was hat Heinrich Hei-
ne seinem Hamburger Kauf-
mannsonkel Salomon zu ver-
danken? Was erlebte Adenauer
mit Max Brauer in der Hambur-
ger Straßenbahn, Breschnew
mit Helmut Schmidt in Lan-
genhorn und wie kämpfte Heidi
Kabel für Frauenrechte? Wieso
steckt die Stadt Millionen in
die Pflege der Alsterschwäne?
Und wieso sind die Menschen
hier so krüsch, aber liebens-
wert? Lachen und lernen, bei
Sebastian Schnoys neuestem
Bühnenprogramm. Tickets sind
über die Webseite des Kultur-
hauses erhältlich: https://kul-
turhaus-eidelstedt.de/veran-
staltungen/hummel- hummel-
die-hamburg-show/ 
Kabarett und History von und
mit Sebastian Schnoy, Freitag,
27. September 2024, 20 Uhr,
Kulturhaus Eidelstedt, Saal, Al-
te Elbgaustraße 12, Eintritt:
13/15 Euro

Foto: Sebastian Schnoy 

Hummel Hummel – die Hamburg
Show mit Sebastian Schnoy Familienbetrieb seit 1990

Sanierungs-/Renovierungs-/
Bodenverlegearb., Schimmel-/
Brand-/Wasserschäden

Tel. 0157/785 764 98

Pflasterarb. aller Art 
(Ausbesserung), Drainage legen,
Erdarb., Stein- und Fassaden-
reinigung. Kostenlose Beratung
vor Ort! Tel. 0163/023 27 70

ANKAUFAKTION
Kostenlose Hausbesuche

& Bewertungen!

Ankauf von Porzellan u. 
Sammeltassen, Römergläser,
Schreib-u. Nähmaschinen, 

Schmuckkoffer

Tel. 0160 / 407 08 15

Flohmärkte

So. 29.9.
REWE Schenefeld

Friedr. Ebert-Allee 3 • 8 - 15 U.
Anm.+ Info 040-8305452

( + 3.11. )
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91 – 93

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefe ld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970

0157/30131443

info@lr-bedachung.de  

www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz
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Die Gewinner des Hamburger
Handwerkspreises 2024 stehen
fest: In der Kategorie „Hand-
werker/-in des Jahres“ setzte
sich die Raumausstatter-Meis-
terin Anna-Lena Nissen durch.
Der Preis „Handwerksbetrieb
des Jahres“ geht an die Klang-
manufaktur. Erstmals wurde in
diesem Jahr im Großen Saal
der Handwerkskammer auch ein
Ehrenpreis für das Lebenswerk
vergeben: an Reinhard Wilde,
der 50 Jahre als Heizungsbauer
bei der Firma Jürgen Gercke
GmbH in Iserbrook arbeitete.
Die von der Hamburger Spar-
kasse und der Handwerkskam-
mer Hamburg verliehenen Prei-
se zeichnen seit mehr als einem
Jahrzehnt herausragende Leis-
tungen im Handwerk aus. Sie
werden von zufriedenen Kun-
dinnen und Kunden vorgeschla-
gen und entschieden.

Handwerkerin und Handwerksbetrieb des Jahres 2024

v.l.n.r.: Haspa-Vorstandsprecher Dr. Harald Vogelsang, Handwerkskammerpräsident Hjalmar
Stemmann, Ehrenpreisträger Reinhard Wilde, Raumausstatter-Meisterin Anna-Lena Nissen,
Oliver Greinus, Klangmanufaktur, Haspa-Vorstand Dr. Olaf Oesterhelweg, Finanzsenator Dr. An-
dreas Dressel © Romanus Fuhrmann

Sie retten, löschen, bergen – aber
meist andere Hilfsbedürftige. Doch
die Freiwillige Feuerwehr Lurup
braucht aktuell Unterstützung aus
dem Stadtteil. Denn seit geraumer
Zeit wird nach einem geeigneten,
neuen Standort für die Freiwilligen
Helfer gesucht, da am bisherigen
Standort am Stückweg, Ecke Luruper
Hauptstraße, die SAGA angeblich
Wohnhäuser bauen wollte. Daher
drohte der Umzug zum entlegenen
Vorhornweg, der aber als ungeeignet
gilt, denn die meisten Aktiven haben
ihren Lebensmittelpunkt um die Wa-
che am Stückweg gruppiert. Sie
könnten bei Alarm in der Einrückzeit
von wenigen Minuten nicht rechtzeitig
am Standort Vorhornweg sein. Im
Alarmfall müsste dann eine andere
Feuerwache ausrücken.
Da 2030 der Pachtvertrag für das
Grundstück Stückweg/ Ecke Luruper
Hauptstraße endet, drängt inzwi-
schen die Zeit. Es wird schließlich
Jahre dauern, um eine moderne Feu-
erwache an einem geeigneten alter-
nativen Standort zu etablieren. Seit
Oktober 2023 bemüht sich daher die

Bezirkspolitik darum, eine Lösung
für das Standortproblem zu finden.
Die Bezirkspolitiker wandten sich
fraktionsübergreifend mit dem Vor-
schlag an die Behörde für Inneres zu
prüfen, ob ein zeitgemäßer Neubau
der Feuerwache am bisherigen
Standort in Kombination mit Woh-
nungsbau umsetzbar ist.
Die Innenbehörde sah sich fachlich
nicht zu einer abschließenden Prü-
fung in der Lage, ob Feuerwache
und Wohnen am selben Standort
möglich sei. Dazu müsse eine Mach-
barkeitsstudie her, so die Innenbe-
hörde. Die Kosten dieser Studie müs-
se daher die städtische SAGA als In-
vestor übernehmen, hieß es. Doch
seltsam: Kürzlich wurde bekannt,
dass die Behörde für Stadtentwick-
lung und Wohnen bereits Mitte Mai
erklärt hatte, dass auf dem jetzigen
Gelände der Wache kein Wohnungs-
bau geplant sei. Darüber hinaus sei
auch die SAGA nicht bereit, die Kos-
ten einer solchen Studie zu überneh-
men.
Eine Zeit galt eine Brachfläche an
der Luruper Hauptstraße quasi ge-

genüber der jetzigen Stückweg-Wa-
che als Lösung der Standortproble-
me: Hierhin könnte doch die Wehr
umziehen, hieß es. Doch diese Träu-
me haben sich zerschlagen, denn
das Stück Grünfläche liegt zu nahe
an der neu geplanten Trasse der S6,
der S-Bahn, die bis Osdorf fahren
soll. So heißt es in einer Stellungnah-
me der Behörde für Verkehr und Mo-
bilitätswende: „Das Flurstück 1422
(gemeint ist die Brachfläche), Ge-
markung Lurup, liegt sowohl an der
Vorzugstrasse der im Flächennut-
zungsplan vorgesehenen U4 nach
Osdorf als auch der Vorzugstrasse
der S6 Osdorfer Born.“ Im Klartext:
Aus dem Traum vom Umzug auf die
andere Straßenseite wird nichts.
Für die Linksfraktion kommt jetzt nur
noch eine Lösung in Betracht: Da die
SAGA offenbar keinen Wohnungsbau
auf dem Grundstück Stückweg/Lu-
ruper Hauptstraße plant, sollte bereits
jetzt der bestehende Pachtvertrag
über 2030 hinaus verlängert werden,
um die Feuerwache Lurup am beste-
henden Standort zu sichern. Dazu
erklärte  Karsten Strasser, Vorsitzen-

der der Fraktion DIE LINKE in der Al-
tonaer Bezirksversammlung: „Dies
sollte an sich kein Problem sein,
denn Grundeigentümer der betref-
fenden Fläche ist der städtische Lan-
desbetrieb Immobilienmanagement
und Grundvermögen.“ In einem wei-

teren Schritt sollte dann dort der
Neubau einer den modernen An-
sprüchen gerecht werdenden Feuer-
wache entstehen, so Strasser. Einen
entsprechenden Antrag will die Links-
fraktion für die kommende Bezirks-
versammlung Ende September 2024

einreichen: „Wir wollen den ehren-
amtlich engagierten Mitgliedern der
Freiwilligen Feuerwehr Lurup früh-
zeitig eine sichere Perspektive für
den Verbleib der Feuerwache am
bisherigen Standort bieten. Die Feu-
erwache ist dort unverzichtbar.“

Kein Wohnungsbau geplant: 

Bleibt die Luruper Feuerwache am alten Standort?



Eigentlich hätte Roman Netzlaw
auf der Rückfahrt von Claus-
thal-Zellerfeld gerne die ganze
Zeit gejubelt. Der Wettkampf im
Harzer Cup ist für die Sportler
des SV Osdorfer Born extrem
gut verlaufen. Der zweite Wett-
kampf stand mit dem Roll-Ski
Classics auf dem Programm.
„Wir haben gezeigt, dass unsere
Kinder gut mithalten können.
Die Zeiten, wo wir nur dabei
waren, sind vorbei. Jetzt laufen
wir um die Plätze mit“, sagte

Netzlaw voller Stolz über seine
Schützlinge. Valeria Vild (Jg.
2012) lieferte sich mit der spä-
teren Siegerin ein Kopf-an-Kopf-
Rennen und kam nur um wenige
Sekunden später ins Ziel. Auch
die Jungen (Jg. 2011) standen
ganz im Zeichen der Hamburger
Läufer. Die Brüder Roy und Ray
N'kounou zeigten eine starke
Leistungen und landeten auf
dem dritten und vierten Platz.
Insgesamt holte die Hamburger
Riege zwei Pokal und vier Me-

daillen. „Das war eine gelungene
Fahrt in den Harz. Jetzt freuen

wir auf die nächsten Wettkämp-
fe“, sagte Netzlaw.

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Mit Ihrer Werbung bei uns
erzielen Sie keine Eigentore…

Telefon 040 / 831 60 91 – 93 · Fax 040 / 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

AUT   +SportAUT   +Sport

REIFENDIENST

Staffel 1: Nicht gut. Auswärts
bei Tus Borstel gab es für Ko-
met Blankenese eine derbe
Niederlage. Bei der 1:5-Pleite
unterlief Maurice Brammer be-
reits in der 8. Minute ein Ei-
gentor, das Luca Ekerdiker
dann schon zwei Minuten spä-
ter ausgleichen konnte. Borstel
traf noch vor der Pause zum
2:1, erhöhte in der 55. Minute
auf 3:1 und entschied das
Spiel endgültig auf der Zielge-
raden.
Komet Blankenese – TSV Heist
22. September, 13 Uhr
Staffel 2: Sowohl Altona 93 III
(3:4 gegen FSV Harburg-Rön-
neburg) als auch BSV 19 (2:3
gegen Harburger TB II) verlie-
ren an Boden. Nach der ersten
Saisonniederlage rutschte Al-
tona gleich auf den vierten
Platz ab (14 Punkte). Dabei
hatte Altona nach Toren von
Amjad Abdullah und Leon Sza-
meitat nach 27 Minuten noch
mit 2:0 geführt.  Der BSV 19
steht mit neun Zählerngar nur
auf dem zehnten Platz. Die
Bahrenfelder lagen zur Pause
nach Treffern von Leonard
Bethmann und Andrej Hiller
mit 2:1 in Führung.
Altona 93 III – Buxtehude 
22. September, 13 Uhr
Harburger SC II – BSV 1 
22. September, 14.30 Uhr
Staffel 7: Chef am Furtweg ist
der SV Lohkamp – jedenfalls
nach dem Duell mit dem SV
Eidelstedt II. Da siegte nämlich
Lohkamp mit 3:1. Ilyas Afsin
brachte Lohkamp direkt nach
der Pause mit 1:0 in Führung.
Milad Sakhizada glich für den
SVE in der 61. Minute aus. Ein
SVE-Eigentor von Aliu-Rene
Djau (78. Minute) brachte Loh-

kamp wieder in Front, Marcel
Mühlhaus machte den Sack
zu (80. Minute).  Für den SV
Lurup II verlief das Spiel gegen
SV Rugenbergen II extrem är-
gerlich – und endete dann
auch mit einer 3:4-Niederlage.
Rugenbergen führte in der ers-
ten Minute, Bedir Cakmakci
glich in der 6. Minute zum 1:1
aus. Hakan Bozal unterlief
dann ein Eigentor (14. Minute).
Rugenbergen baute den Vor-
sprung aus (25./65. Minute).
Aykut Celik traf in der Schluss-
phase noch doppelt für Lurup
(83./85. Minute), aber es war
zu spät. 
1.FC Quickborn – SV Lurup II
20. September, 20 Uhr
SV Lohkamp – TuS Holstein
Quickborn II 
22. September, 14.30 Uhr
SV Eidelstedt II ist spielfrei
Staffel 8: Sowohl Lurup als
auch SV Eidelstedt ließen im
Kampf um die Spitze Luft rein.
Nach der 0:1-Niederlage ge-
gen Hansa 11 rutscht Lurup
mit 14 Punkten auf den fünften
Rang ab – punktgleich hinter
Eidelstedt, die mit einem 1:1
gegen den Tabellenvorletzten
Alsterbrüder III wenigsten ei-
nen Zähler ergatterten. Sou-
verän spielte nur der SC Nien-
stedten II – der 6:0 gegen
Eimsbütteler TV III siegte. Jo-
hann Karthaus (2), Jan Sche-
pull (3) und Gregor Wilke
schossen die Tore. Elf Punkte
bringen immerhin den zehnten
Platz mit sich.
Lurup – SC Victoria III 
20. September, 19.30 Uhr
SC Nienstedten II – Alsterbrü-
der III 21. September, 19 Uhr
SV Eidelstedt – Hammonia II
22. September, 12 Uhr

Kreisliga: Derb und unnötig

Die Basketballer der BG
Hamburg bereiten sich auf
die neue Saison vor. Sowohl
die Damen- als auch die Her-
renmannschaft starten erneut
in der 2. Regionalliga. Die
Frauenmannschaft ist am
ersten Spieltag (21. Septem-
ber) allerdings spielfrei und
hat dafür am 28. September

Heimrecht gegen Lübecker
TS. Das Spiel in der Halle
Steinwiesenweg beginnt um
19 Uhr. Die Herren starten
am 21. September auswärts
bei Rot Weiß Cuxhaven,
Spielbeginn ist um 18 Uhr.
Weiter geht es am 28. Sep-
tember um 16.15 Uhr im
Heimspiel gegen Kieler TB. 

Basketball: Saisonstart steht bevor

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!

diedie
Lackierungen
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Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

WERKSTATTSERVICE

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Reifenkauf immer beim Profi!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

Ski: Hamburger Riege mit guten Ergebnissen im Harz



HSV mit Kantersieg gegen Regensburg
Der Hamburger SV hat am Sonntag (15. September, 13:30 Uhr) sein Heimspiel
deutlich mit 5:0 gegen den SSV Jahn Regensburg gewonnen. Vor knapp 54.000 Zu-
schauern im Volksparkstadion gingen die Hamburger bereits nach 45 Sekunden in
Führung. Nach einer Flanke von Fabio Balde köpfte Ransford Königsdörffer zum frü-
hesten Hamburger Ligator seit
26 Jahren ein. Nachdem ein
vermeintlicher Regensburger
Ausgleich wegen einer Abseits-
stellung aberkannt wurde, er-
höhte stattdessen der HSV nach
einer Viertelstunde auf 2:0 nach-
dem erneut Balde den Ball ins
Zentrum brachte und diesmal
Robert Glatzel vollendete. Mit der Führung im Rücken kontrollierten die Hamburger
das Spiel und schalteten offensiv einen Gang zurück, ehe der eingewechselte
Dompe noch einmal aufdrehte. In der 76. Minute traf der Franzose zum 3:0, ehe er in
der 89. Minute das 4:0 durch Davie Selke vorbereitete und in der Nachspielzeit mit
seinem zweiten Treffer für den 5:0-Endstand sorgte. So stand am Ende einer recht
einseitigen Partie ein deutlicher Erfolg der Rothosen, die damit in dieser Saison zu
Hause ungeschlagen bleiben und den zweiten Heimsieg in Serie mit den Fans feiern
konnten. HSV-Trainer Steffen Baumgart zeigte sich zufrieden und betonte: „Ich sehe
eine gute Entwicklung bei uns, die wir weiter fortsetzen wollen.“ Foto: HSV/witters

Klitschko bedankt sich für Unterstützung des HSV
Wladimir Klitschko, mehrfacher Boxweltmeister im Schwergewicht, traf vor dem
HSV-Heimspiel gegen den SSV Jahn Regensburg die HSV-Vorstände Stefan Kuntz
und Dr. Eric Huwer und bedankte sich für die Unterstützung bei der Ausrichtung der
Europa-League-Spiele von Dynamo Kyiv im Volksparkstadion. „Die treue Unterstützung
des HSV und der Stadt Hamburg ist für unser Land keine Selbstverständlichkeit.
Dafür sage ich Danke und hoffe
auf zahlreiche Unterstützung für
unseren Hauptstadtclub“, be-
tonte der jüngere Bruder von
Kyivs Bürgermeister Vitali
Klitschko. Wie bereits in der
vergangenen Saison erfolgreich
mit Shakhtar Donetsk prakti-
ziert, übernimmt der HSV in
dieser Saison für Dynamo Kyiv die komplette organisatorische Umsetzung der
Europa-League-Spieltage im Volksparkstadion – inklusive des Ticketverkaufs. Für
die vier Heimspiele der Ukrainer sind noch Tickets in allen Preiskategorien verfügbar,
darunter auch Karten für das Auftaktspiel am nächsten Mittwoch (25. September, 21
Uhr) gegen Lazio Rom. Foto: HSV/witters

Meffert und Balde verlängern Verträge beim HSV
Der HSV hat die Verträge mit zwei Stammspielern verlängert. Jonas Meffert, um den
es im Sommer noch Abgangsgerüchte gab, verlängerte seinen zum Sommer 2025
auslaufenden Vertrag vorzeitig. Der 30-jährige Mittelfeldspieler, der seit der Saison
2021/22 die Raute auf der Brust trägt und
seither beachtliche 114 Pflichtspiele absolvierte,
freut sich auf weitere Partien im Trikot der Ro-
thosen und betont: „Wir haben noch gemeinsa-
me Ziele, die ich unbedingt erreichen will.“ Drei
Tage zuvor unterzeichnete Fabio Balde, der am
Sonntag zwei Torvorlagen zum Sieg gegen Re-
gensburg beitrug, einen langfristigen Profiver-
trag. Der gebürtige Hamburger, der in der abge-
laufenen Saison die Kapitänsbinde bei den A-
Junioren um den Arm trug, absolvierte die ge-
samte Vorbereitung mit den Profis und kam in dieser Saison in allen sechs bisherigen
Pflichtspielen für die Mannschaft von Cheftrainer Steffen Baumgart zum Einsatz.
„Dass ich ausgerechnet bei meinem Verein in meiner Heimatstadt weiter langfristig
spielen darf, erfüllt mich mit Stolz“, betont der 19-Jährige. Foto: HSV/witters

HSV-Frauen mit knapper Niederlage und Pokal-Heimspiel
Die HSV-Frauen haben am Sonnabend (14. September, 11 Uhr) ihr Heimspiel gegen
den SC Sand mit 2:3 verloren. Vor rund 300 Fans lagen Freud und Leid für die Gastge-
berinnen in der Anfangsphase nah beieinander: Zunächst musste Kapitänin Sarah
Stöckmann verletzt ausgewechselt werden, dann brachte Pauline Machtens die Ro-
thosen in Führung. Nach der
Halbzeit drehten die Gäste auf
und kamen in der 59. Minute
zum Ausgleich, ehe sie zehn
Minuten später das Spiel dreh-
ten und in der 77. Minute das
3:1 erzielten. Die HSVerinnen
gaben nicht auf, kamen durch
Svea Stoldt jedoch nur noch
zum Anschlusstreffer und es blieb bei der knappen 2:3-Niederlage. Die Auslosung
des Achtelfinals im DFB-Pokal bescherte den HSV-Frauen ein Heimspiel gegen Bun-
desliga-Aufsteiger Carl Zeiss Jena. Die Achtelfinalpartien werden zwischen dem 22.
und 24. November ausgetragen, die zeitgenaue Terminierung steht noch aus. Foto:
torknipser.de

Fahrer für HSV-Nachwuchsspieler gesucht
Der Hamburger SV sucht tatkräftige Unterstützung für den Transport seiner Nach-
wuchsspieler. Für die Gebiete Buxtehude/Stade sowie Bargteheide/Ammersbek/
Bergstedt werden Fahrerinnen und Fahrer (m/w/d) gesucht, die die jungen Talente
sicher zum Training und zurück nach Hause bringen. Gesucht werden Personen
mit Führerschein Klasse B und mindestens zwei Jahren Fahrpraxis, die zeitlich fle-
xibel sind und zwischen 16 und 21 Uhr zur Verfügung stehen. Interessierte können
sich unter bewerbung@hsv.de melden.

HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten
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Ja, da trennt sich langsam die
Spreu vom Weizen. Gut, man
soll vielleicht nicht gleich über-
treiben, aber nach diesem
Spieltag ist TuS Osdorf alleini-
ger Tabellenführer der Staffel
West. Mit einem starken 6:1-
Heimsieg gegen Eintracht Lok-
stedt II holten sich die Osdorfer
zum sechsten Mal drei Punkte
und kommen damit auf 18
Zähler. Der bisherige Konkur-
rent HFC Falke ließ dagegen
bei der 3:5-Heimniederlage ge-
gen FC Elmshorn Federn und
blieb bei 15 Punkten stehen.
Man muss in der Liga bislang
festhalten, dass die Tabellen-
spitze eigentlich eher eine Spit-
zengruppe ist. Untereinander
nimmt man sich die Punkte
weg – Osdorf verlor etwa ge-
gen Heidgraben – und es ist
daher ganz wichtig, in diesen
Duellen wenig Schwäche zu
zeigen (und dann natürlich auf
gar keinen Fall in den Tabel-
lenniederungen nachzulassen.
Die Osdorfer machten gegen
Lokstedt schon zur Pause alles
klar. Daniel Rechni und Lukas
Schikowski trafen jeweils dop-
pelt zur 4:0-Halbzeitführung.
Schikowski mit seinem dritten
Treffer zum 5:1 sowie ein Ei-
gentor von Lokstedt führten

dann zum hohen Sieg. SV
Blankenese spielt noch nicht
konstant genug. Die 0:1-Heim-
niederlage gegen Grün Weiß
Eimsbüttel war nicht nötig. Der
Siegtreffer für Eimsbüttel fiel
schon in der 12. Minute, Blan-
kenese mühte sich in der in
der Folge vergeblich. Ähnlich
wechselhaft agiert Blau Weiß
96 Schenefeld. Gegen die bis-
lang sieglose Mannschaft ver-
loren die Schenefelder mit 1:3.
Jendrik Ahrtz traf in der 35.
Minute zum 1:1, Pinneberg
schaffte aber noch eine 2:1-
Pausenführung und baute den
Vorsprung Mitte der zweiten
Halbzeit aus. Schenefeld ver-
säumte es damit, sich vorerst
oben zu etablieren. Schnelsen,
Schenefeld, Lieth und HEBC II
haben alle zehn Punkte (Blan-
kenese 9), Heidgraben als
Fünfter hat 15 Punkte wie auch
Elmshorn und Falke. Neuer Ta-
bellenzweiter mit 16 Punkten
ist Union Tornesch II.
In der Staffel Süd büßte Teuto-
nia 05 II ebenfalls seine „Teil-
Tabellenführung“ ein. Während
Sternschanze klar siegte (17
Punkte), verlor Teutonia mit
0:2 gegen Bingöl 12. Mit 14
Punkten rutschte Teutonia auf
den fünften Platz ab.

Bezirksliga: TuS Osdorf alleiniger Tabellenführer

Blau Weiß 96 Schenefeld – TuS Osdorf, 20. September, 19.30 Uhr
Germania Schnelsen – SV Blankenese, 20. September, 19.30 Uhr
Teutonia 05 II – Zonguldakspor, 21. September, 13 Uhr

Die nächsten Spiele:

April 2011 – am Blomkamp
herrscht angespannte Stim-
mung. Im Heimspiel der Be-
zirksliga West treffen TuS Os-
dorf und Blau Weiß 96 Sche-
nefeld aufeinander. Es geht um
die Tabellenspitze und auch
um den Aufstieg in die Lan-
desliga. Die Schenefelder sie-
gen 3:0 und setzten sich am
Ende der Saison auch deutlich
ab. 73 Punkte für Schenefeld,
63 Punkte für Osdorf, 53 Punk-
te für den Tabellendritten SV
Rugenbergen II. Ein Jahr spä-
ter werden die Osdorfer eben-
falls in die Landesliga aufstei-
gen mit 75 Punkten vor TBS
Pinneberg (67) und Sparries-
hoop (58). September 2024
treffen Osdorf und Schenefeld
wieder in der Bezirksliga auf-
einander, diesmal allerdings im
Stadion Achter de Weiden in
Schenefeld. Für die Osdorfer
geht es wieder einmal um die
Tabellenspitze, aber auch die
Schenefelder mischen wieder
kräftig oben mit. Es ist aber
noch viel zu früh in der Saison,
um noch irgendwelche Auf-
stiegsprognosen zu wagen.
Die Osdorfer hatten sich nach
ihrer Oberligazeit in der Be-
zirksliga „neu gegründet“ und
die Startsaison sehr gut ge-
spielt. Nur knapp stieg man
wegen der Quotientenregelung

nicht auf. In dieser Saison ist
Osdorf nach sieben Spieltagen
alleiniger Tabellenführer mit 18
Punkten und 24:11 Toren. Lu-
kas Schikowski ist mit sieben
Toren bislang bester Torschüt-
ze, aber die Osdorfer haben
eine ganze Reihe torgefährli-
cher Spieler in ihren Reihen. 
Schenefeld musste sich in der
vergangenen Saison eher ge-
gen den Abstieg stemmen, leg-
te aber einen guten Endspurt
hin und hielt noch sicher die
Klasse. In dieser Spielzeit muss
sich Schenefeld erst noch fin-
den – Siege und Niederlagen
geben noch keinen Hinweis
auf die tatsächliche Stärke der
Blau Weißen. David Heffele ist
mit Toren der beste Torschütze.
Die Schenefelder kassierten
gegen VfL Pinneberg eine
überraschende Niederlage –
Pinneberg hatte bis dahin nur
einen Punkt - und kommen
nur auf 10 Punkte und 18:15
Tore.
Schenefeld gegen Osdorf ist
immer ein Klassiker, der Aus-
gang meist ungewiss. Aktuell
würde man auf die Osdorfer
setzen. Vor 13 Jahren setzte
das Gros der Zuschauer auf
Schenefeld und behielt recht.
Das Spiel im Stadion Achter
de Weiden beginnt um 19.30
Uhr.

Bezirksliga: Schlagerderby zwischen
Blau-Weiß Schenefeld und TuS Osdorf

Altona 93 hat seine Alleinstel-
lung in der Oberliga verteidigt.
Nach dem 2:1-Sieg auswärts
gegen TSV Buchholz führt Al-
tona weiterhin ohne Verlust-
punkt die Tabelle an. Zwei
Punkte dahinter steht Dassen-

dorf (22), gefolgt von ETSV
Hamburg (18). Allerdings
mussten die Altonaer das er-
wartet schwere Spiel meistern.
Buchholz ging in der 48. Mi-
nute mit 1:0 in Führung, doch
Rasmus Tobinski glich schnell

aus (53. Minute). Bilael-Pascal
El-Nemr stellte in der 75. Mi-
nute den Sieg sicher. Für Alto-
na kommt es nun zu einer ers-
ten echten Prüfung: Am Sonn-
abend wird im Stadion Grieg-
straße der Gast Eimsbütteler

TV erwartet. Mit 16 Punkten
(22:9 Tore) ist der Regionalli-
gaabsteiger auch in der Ober-
liga gut mit dabei und sollte
auf keinen Fall unterschätzt
werden. Spielbeginn ist um
15.30 Uhr.

Oberliga: Altona 93 bleibt weiter makellos

„Ist das Schlusslicht Pinne-
berg auf die formstarken
Schenefelder Überflieger vor-
bereitet?“, so zu lesen im Vor-
bericht auf Fußball de. Si-
cherlich eine berechtigte Fra-
ge, zumal „Les Bleus“ mit
drei Siegen in Folge aufwarten
konnte. Allein der letzte Erfolg
mit 7:1 über Cosmos Wedel
war schon eine Nummer für
sich. Pinneberg hingegen ver-
lor die „Generalprobe“ im Hin-
blick auf Schenefeld gegen
die Zweite von Lokstedt nur
mit 1:2. „Gegen Schenefeld
haben wir immer gepunktet,
doch unser Auftritt war mehr
als ernüchternd. Es lief ein-
fach nichts zusammen. Es
war schon so etwas wie ein
Spiel gegen den Abstieg“, so
VfL Pinneberg-Coach Martin
Düsing.   „Dass es uns aus-

gerechnet heute gegen Sche-
nefeld mit so einem klaren
3:1 (2:1) Erfolg gelang, darü-
ber sind wir selbst ein biss-
chen erschrocken. Die haben
uns mannschaftlich ja machen
lassen, was wir wollten. Ich
hatte mit mehr Gegenwehr
der Gäste gerechnet!“ Für-
wahr, die Anfangsphase war
ausgeglichen, erst nach dem
Pinneberger 1:0 (26., Kokari-
das) entschieden sich beide
Teams, mehr zu tun. Die Platz-
herren entschieden sich da-
nach für eine strukturierte Of-
fensive, druckvoll bespielten
sie die sich bietenden Räume
und schnürten die Gäste in
ihrer eigenen Hälfte ein. Mit
jedem zweiten Angriff lag ein
Tor in der Luft. Schenefeld
hingegen fokussierte sich zu
stark auf die Defensive, verlor

den roten Faden der in den
Siegen eingespielten Dyna-
mik, überraschte aber den-
noch mit dem 1:1, Torschütze
Jendrik Ahrtz (35.). Davon un-
beeindruckt übernahmen die
Platzherren jetzt komplett das
Spiel und mit dem Halbzeit-
pfiff markierte Kevin Beyer
das 2:1 - ein Wirkungstreffer,
wie sich herausstellen sollte.
Auf Seiten der Schenefelder
lief mit Wiederaufnahme we-
nig zusammen. Erst nach dem
3:1 (64., Beyer) wachten „Les
Bleus“ auf. Pinneberg schwä-
chelte ein wenig und der Co-
Trainer wechselte das gesam-
te Kontingent (vielleicht zu
spät…). doch Zählbares kam
dabei nicht heraus, die Platz-

herren blieben spielbestim-
mend. Erwähnt werden muss
an dieser Stelle das Schieds-
richter-Trio Renẻ Hölker, Tim
Otten und Joris Horstmann:
Hut ab vor dieser Perfor-
mance! Jetzt heißt es für die
Timm-Schützlinge Mund ab-
wischen und alles analysieren.
Freitag kommt der momenta-
ne Klassenprimus TuS Osdorf
ins Stadion Achter de Weiden.
Anpfiff ist um 19.30 Uhr.

(fe)

BW96: Ritter- Jaiteh (80., Busch-
mann), Drews (64., Brustmann),
Högerle (80., Block), Wegner,
Ahrtz, Koczak, Williams (64.,
Mema), Paster, Scheminski (80.,
Bock) und Heffele.      

BW 96 Schenefeld verliert 1:3 gegen VfL Pinneberg 

Das Lokalderby in der Lan-
desliga zwischen Altona 93 II
und SC Nienstedten war im
Vorfeld eher ein Kellerduell. Al-
tona mit vier Punkten, Nien-
stedten mit sechs Punkten –
das war beiderseits bisher
nicht berauschend. Vor allem,
wenn man bedenkt, dass Nien-
stedten im Vorjahr sehr gut
oben mitspielte. Im direkten
Duell setzte sich Nienstedten

aber klar mit 3:1 durch. Piet
Verbeck (41. Minute), Glenn
Lentvogt (61. Minute) und Mi-
chele Morrone per Strafstoß
(88. Minute) trafen für Nien-
stedten, Michel Philipp erzielte
in der 54. Minute das 1:1 für
Altona. Damit klopfte Nien-
stedten wieder oben an mit
neun Punkten (11. Platz) – der
Tabellendritte Nikola Tesla hat
auch nur 13 Punkte.

Landesliga: Nienstedten gewinnt Derby

Niendorfer TSV II – Altona 93 II 20. September, 19 Uhr
SC Nienstedten  - Kummerfelder SV 20. September, 19.45 Uhr

Die nächsten Spiele:

„Hätte Gott gewollt, dass Fußball in der Luft gespielt wird, hätte
er Gras auf den Wolken wachsen lassen.“ Maik Wegner verpasst
um Kopflänge gegen VfL-Keeper Michael Glamann.



Der 16. HFV-Jahresempfang im
Grand Elysée Hotel Hamburg war
ein großer Erfolg. Geladen waren
zahlreiche Gäste der Politik, Partner,
Presse und Vereine des HFV. Nach
Grußworten von HFV-Präsident
Christian Okun, DFB-Präsident
Bernd Neuendorf und der Senatorin
Karen Pein, Präses für Stadtent-
wicklung und Wohnen, standen Eh-
rungen von verdienten Personen
und Vereinen im Fokus. Dank zahl-
reicher Preisstifter konnten 42.000
Euro Preisgelder ausgeschüttet wer-
den. Musikalisch begleitet wurde
der Abend durch die Band „Feeling
Blue“.
Der Höhepunkt des Abends war die
Verkündung der Sieger und Siege-
rinnen der Preise, die öffentlich ge-
wählt werden konnten. Als Schieds-
richterin des Jahres (gestiftet von
der Alexander Otto-Sportstiftung)
wurde Cemre Aysan vom FC Süder-
elbe gewählt, Schiedsrichter des
Jahres (gestiftet von der HSV Cam-
pus gGmbH) wurde Furkan Vardar
vom SV Rot Weiss Wilhelmsburg.
Trainerin des Jahres wurde Kim Ko-
schmieder vom FC St. Pauli, Trainer
des Jahres Marius Nitsch vom USC
Paloma (beide Preise wurden von
Juwelier ZERO gestiftet). Beide be-
tonten, dass sie die Auszeichnung
sehr freue, es aber insbesondere ei-
ne Teamleistung des gesamten
Staffs und der Mannschaft war. Als
Spielerin des Jahres wurde Annie
Kingman vom FC St. Pauli gewählt,
Spieler des Jahres wurde Moritz
Niemann vom USC Paloma (beide
Preise wurden von REWE Center H.
Stanislawski & A. Laas gestiftet),
der gerade erst im Sommer vom
Oberligisten USC Paloma zum Re-
gionalligisten Eintracht Norderstedt
gewechselt ist und herausstellte,
dass das Alter völlig egal sei und
man stets den Sprung in eine höhere
Klasse schaffen kann, wenn man an
sich arbeitet. Alle erhielten jeweils
1.000 Euro.
Neben diesen Preisen wurden die
Sieger des Sparda-Bank Fairness-
Preises in den einzelnen Spielklas-
sen der Rückrunde der vergangenen
Saison geehrt sowie der Fairness-
Award vergeben. Dieser ging zum
zweiten Mal in Folge an GW Eims-
büttel, die nun das „Triple“ ansteu-
ern. Der Integrationspreis ging an
den HFC Falke, die damit 5.000
Euro erhielten. Jan Schröder, Ge-
schäftsführer von Preisstifter S-

Bahn Hamburg, machte noch einmal
deutlich, wie wichtig Integration für
die gesamte Gesellschaft ist. Den
Preis für Frauen- und Mädchenfuß-
ball erhielt der SC Victoria, dank
des Preisstifters Budnikowsky konn-
ten diese sich ebenfalls über 5.000
Euro freuen. Der Walddörfer SV er-
hielt den Preis für Jugendfußball,
der ebenfalls mit 5.000 Euro dotiert
ist, der von den Unternehmen Herz-
König und der Signal Iduna (Agentur
Libanios & Wiese) gestiftet wurde.
In Abwesenheit wurde die Fairplay-
Geste des Jahres an Helen Baltz
von den 3. Frauen des FC St. Pauli
vergeben, die beim Stande von 1:1
als Torhüterin zugab, dass der Ball
bereits hinter der Linie war und da-
her das Gegentor in Kauf nahm
(das Spiel ging am Ende 1:3 verlo-
ren). Ebenfalls abwesend waren die
Jugendspielerin des Jahres Almu-
dena Sierra (Hamburger SV) sowie
die beiden U17-Weltmeister Bilal
Yacinkaya (Hamburger SV) und Eric
da Silva Moreira (Nottingham Forest,
vorher FC St. Pauli), die zu den Ju-
gendspielern des Jahres gekürt wor-
den. Alle drei sendeten Grußbot-
schaften in den Saal, die persönliche
Ehrung wird zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt. Anwesend hin-
gegen waren die junge Trainerin
des Jahres Lia-Sophie Kröpsch (FC
St. Pauli) und der junge Trainer des
Jahres Dennis Gusmann (Eintr. Nor-
derstedt), die sich beide trotz ihres
jungen Alters bereits seit vielen Jah-
ren ehrenamtlich engagieren. 
Neben den Auszeichnungen fanden
Talks mit Marcell Jansen (Präsident
vom Hamburger SV e.V.), der über
das Thema Amputiertenfußball im
HSV berichtete, und Lewe Timm
(DFB-Stützpunktkoordinator in
Hamburg) statt. Dieser machte deut-
lich, wie wichtig Kinderfußball für
die Entwicklung der Kinder ist. Ins-
besondere eine Nachwuchsrepor-
terin des Rissener SV, die bei der

DFB-Kinderfußballtour zahlreiche In-
terviews führte, begeisterte in einem
Video die anwesenden Gäste. Lewe
Timm betonte anschließend zudem,
dass man die Kinder (und zwar ge-
schlechterunabhängig) „einfach ki-
cken lassen“ solle und der Kinder-
fußball genau dafür sorge.
Fast alle Redner während des Jah-
resempfanges des Hamburger Fuß-
ballverbandes (HFV) im Hotel Elysee
hoben hervor, wie wichtig der Sport
und insbesondere der Fußball für
die Gesellschaft ist. Welch schöne
Bilder die Fans von den jüngsten
Großveranstaltungen wie Olympia,
aber auch der EM in Deutschland
geliefert hätten. Und wie schön sich
Deutschland doch gerade als Ver-
anstalter der Fußball-Europameis-
terschaft präsentiert habe. Was nicht
erwähnt wurde, ist, dass Sport
längst ein milliardenschweres Ge-
schäft geworden ist, ein knallhartes
Business, in dem es wichtig gewor-
den ist, dass Spieler nicht eine
Haarspitze weit im Abseits stehen
dürfen und trotzdem noch – finan-
ziell – ungestraft Schwalben im
Strafraum produzieren oder probie-
ren dürfen. Wer geschickt fällt, kann

ein Spiel entscheiden. Nun, der VAR
dürfte das am Bildschirm erkennen,
aber schon der Versuch sollte
schwer geahndet werden. Ebenso
wie die „schweren Verletzungen“
nach einen harmlosen Foul, um
eventuell eine Verwarnung zu pro-
duzieren. Achja, um das ganze ab-
zukürzen – es gibt ja auch noch
Wetten auf Sportereignisse und
mögliche Manipulationen. Just vor
dem HFV-Galaabend ploppte ein
Wettskandal im Fußball auf. Offiziell
spielte der Vorfall am Abend keine
Rolle. Aber sich selbst immer nur
Medaillen umhängen zu wollen ist
vielleicht auch dauerhaft ange-
bracht.
Es gibt halt auch immer eine andere
Sichtweise: Wenn der HFV-Präsi-
dent Christian Okun darauf hinweist,
dass man mehr Sportplätze und
mehr Übungsleiter in den Vereinen
brauche, hat er sicher recht. Aller-
dings wurde auch viel Geld in die
Sportanlagen investiert – und oft
holt sich die Natur die Kunstrasen-
flächen zurück. Und Trainer berich-
ten auch, dass die Arbeit mit Fuß-
ballern gar nicht mehr so viel Spaß
bringt wie früher.

HFV-Jahresempfang im Grand Elysée Hotel
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Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Die Fairnesspreisträger beim HFV-Jahresempfang 2024

Schiedsrichter des Jahres: Cemre Aysan und Furkan Vardar

Ein Fairness-Preis von 1000 Euro ging an die Landesliga-Frau-
enmannschaft des SV Eidelstedt

Aufgelockerte Stimmung bei Senatorin Karin Pein, HFV-Präsident Christian Okun, DFB-Präsident
Bernd Neuendorf und HFV-Vizepräsidentin Kathrin Behn

Der Präsident von Altona 93 Dirk Barthels (re.)

Spielerin des Jahres Annie Kingman (2. v. re.) und Spieler des
Jahres Moritz Niemann (2. v. li.) zusammen mit Peter Ehlers
(Spielausschuss, li.) und Katrin Niehoff (Vors. Ausschuss für
Frauen- und Mädchenfußball, re.)

DER NEUE

RENAULT 
CAPTUR
jetzt bestellen

199 €
Ab mtl.

Renault Captur Evolution 
Mild Hybrid 160 EDC

Renault Captur Mild Hybrid 160 EDC: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,9;  CO2-Emissionen
kombiniert (g/km): 132;  CO2-Klasse: D.
Leasing: Fahrzeugpreis: 23.600 €. Leasingsonderzahlung: 4.500 €. Laufzeit: 47 Monate. Gesamtlauf­
leistung: 40.000 km. Monatsrate: 199 €. Gesamtbetrag: 23.500 €. Ein Kilometerleasingangebot für
Privatkund/-innen von Mobilize Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Nieder­
lassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 27.06.2024. Abb. zeigt Sonder­
ausstattung.

Osterbrooksweg 89
www.autohaus-elbgemeinden.de

Autohaus Elbgemeinden GmbH & Co. KG in Schenefeld



Die 1974 als Gymnasium
Glückstedter Weg gegründete
Geschwister-Scholl-Stadtteil-
schule feiert ihr 50-jähriges
Bestehen. Am 27. September
wird das mit einem Fest ge-
bührend gefeiert, zu dem
zahlreiche Gäste eingeladen
worden sind – darunter viele
ehemalige Lehrerinnen und
Lehrer, aber auch Gäste aus
der kommunalen Politik. Er-
wartet werden unter anderem
die Leiterin des Bezirksamtes
Altona, Dr. Stefanie von Berg
(Grüne), und die Hamburger
Schulsenatorin Ksenija Beke-
ris (SPD).    
Die Stadtteilschule war im
Herbst 2021 in einen Schul-
neubau gezogen, der mit sei-
nem pädagogisch-architekto-
nisches Konzept und der Ab-
kehr von der tradierten „Flur-
schule“ einen neuen Weg be-
schritt und aufzeigt, wie Schu-
le heute neu gedacht wird.
Die Namensgebung in Ge-
schwister-Scholl-Gesamt-
schule erfolgte Ende der acht-
ziger Jahre zu Ehren von Hans
und Sophie Scholl, die als
Mitglieder der Widerstands-
gruppe „Weiße Rose“ gegen

das NS-System kämpften.
Stadtteilschule wurde die Ge-
samtschule im August 2010
im Rahmen der Hamburger
Schulreform mit der Einfüh-
rung des Zwei-Säulen-Mo-
dels: Gymnasium und Stadt-
teilschule, die die Haupt-,
Real- und Gesamtschule ab-
löste.
Die Geschwister-Scholl-
Stadtteilschule wird von etwa
850 Schülerinnen und Schü-
lern besucht, die von etwa
100 Kolleginnen und Kollegen
unterrichtet werden. Sie alle

haben nun Grund am 27. Sep-
tember das 50-jährige Beste-
hen ihrer Schule zu feiern. Als
Gratulanten werden viele Gäs-
te erwartet - neben ehemali-
gen Schülerinnen und Schü-
lern, ehemalige Lehrerinnen
und Lehrer und auch die Ham-
burger Schulsenatorin Ksenija
Bekeris (SPD) hat ihr Erschei-
nen zugesagt.

rcl

(Einen ausführlicheren Bericht
finden Sie auf Seite 5 dieser
Ausgabe.)

Geschwister-Scholl-Stadtteilschule feiert 50-jähriges Jubiläum

Seit 25 Jahren –

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

34,90€ statt 59,90€
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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

18.09.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Nostalgische Zeitreise durch
Schenefeld Seite 7

Fairness-Preis Frauenmannschaft 
des SV Eidelstedt Seite 16

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 · 22689 Schenefeld

Tel.: 040/8306992 · info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen

Öffnungszeiten: Dienstag ab 17 Uhr
Mittwoch - Sonntag ab 12 Uhr – durchgehend warme Küche

GEFLÜGELZEIT IM REITSTALL

Die Blätter fallen, die Tage werden kürzer, und köstlicher
Duft aus unserer Küche erfüllt die Luft - der Herbst ist endlich da!

Freuen Sie sich auf ofenfrische Ente oder Gans
bei uns im Restaurant.

Ganze Gans für 4 Personen
inkl. Füllung, Apfelmus, 2 Klöße pro Person, 

Rotkohl, Salzkartoffeln, Ganssauce

für nur 189,00 €
******

Ganze Ente für 2 Personen
inkl. Rotkohl, 2 Klöße pro Person, 

halbe Preiselbeerpfirsiche, Salzkartoffeln, Entensauce

für nur 72,00 €

Bitte bestellen Sie Ihre Ente oder Gans
mindestens 2 Tage im Voraus.

Enten und Gänse können an jedem
Adventssamstag (30.11. | 7.12. | 14.12. | 21.12.)

und zusätzlich am 23.12.2024 jeweils
von 12 – 16 Uhr abgeholt werden. Keine Lieferung.

Gans a
b 11.11.2024

Ente ab 11.10.2024

Nur a
uf V

orbeste
llu

ng !   
     

     
     

  

04. Oktober ab 20 Uhr

J A C K P O T2 0 2 4
OKTOBERFEST

Leckere 
bayerische 
Schmankerln

VERLOSUNG 
IM AUTOMATENSPIEL

10x € 500,-

Einlass ab

mit Personalausweiswww.casino-sh.de
Industriestraße 1 | 22869 Schenefeld

„Spatenstich“ auf dem Sportplatz

„Wir stecken heute nicht nur den Spaten in die Erde, sondern auch unsere Hoffnungen und
Träume, doch erst mit Fertigstellung und Übergabe stellt sich heraus, ob die Planung effektiv und
alltagstauglich  einen Anteil am Erfolg des Projektes hat“- vli.-Wolfram Munder (Architekt), Sascha
Knochl (Fa. Weitzel)  Amtschefin Christiane Küchenhof, Ulf Herwig (BW96), Andreas Wilken (CDU-
Vors. Sportausschuss)  Stadtpräsident Holm Becker, Mark Müller (KSV Pinneberg) und Sven
Peemöller (BW96)

Lesen Sie mehr auf Seite 6.

Sport

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

BW 96, SV Lurup

Im Volkspark 
wurde gejubelt

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 21.09.2024 bis zum 04.10.2024

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot.
+ BBQ Sauce  1,50 € €18.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90



Auf dem Gelände des JUKS am
Osterbrooksweg und auf der
Düpenau wird am 22. Septem-
ber 2024 zum siebten Mal wie-
der das vom Rotary Club Sche-
nefeld veranstaltete Entenren-
nen stattfinden, ein Event, das
in den letzten Jahren viele Fa-
milien anlockte.  
Beim Entenrennen schwimmen
nummerierte Gummi-Quiet-
sche-Enten um tolle Preise um
die Wette. Die Veranstaltung
findet unter der Schirmherr-
schaft von Schenefelds Bürger-
meisterin Christiane Küchenhof
statt. 
Egal ob jung oder alt, jeder
kann durch den Kauf eines En-
tenloses für den Preis von 5
Euro pro Los am Schenefelder
Entenrennen teilnehmen. Die
ersten 25 Enten gewinnen einen
der zahlreichen attraktiven Prei-
se, die von Sponsoren der Ver-
anstaltung zur Verfügung ge-
stellt werden. Der Hauptgewinn
ist ein Aufenthalt mit zwei Über-
nachtungen inklusive Frühstück
im Hotel „Urban Nature“ in St.
Peter Ording. Im Vordergrund
steht allerdings der soziale, ka-
ritative Gedanke. Mit dem Erlös
aus der Veranstaltung unter-
stützt der Rotary Club Schene-
feld soziale Kultur-, Kinder- und

Jugendprojekte in Schenefeld.  
Das Rahmenprogramm ist wie-
der sehr vielfältig. Die Feuer-
wehr ist mit Fahrzeugen vor
Ort, um Kindern etwas von ihrer
Arbeit zu zeigen. Es gibt zahl-
reiche Verkaufsstellen, die Es-
sen und Trinken anbieten, Waf-
feln, Popcorn und Grillwürste
sind im Angebot. In diesem
Jahr wird sogar ein Magier das
Publikum verzaubern: Sedat,
ein Mitglied des magischen Zir-
kels in Hamburg. Glücksrad,
Kinderanimation und Hüpfburg
stellen weitere Highlights dar.
Für die musikalische Unterhal-

tung kommt die Hamburger
Band „Saturndaze“ mit Sänge-
rin Rilana Wronowski aufs Juks-
Gelände. Auch der Barbershop
West-Cut ist wieder dabei und
bietet beim Entenrennen Haar-
schnitte an und macht kosten-
frei die Haare schön. 
Das Fest beginnt um 13 Uhr,
die Enten starten ihr 20-minüti-
ges Rennen um etwa 15 Uhr
und gegen 18 Uhr wird das
Fest beendet sein. 

rcl 

(Ausführliche Informationen im
Innenteil dieser Ausgabe.)

Siebtes Entenrennen in Schenefeld

Seit 25 Jahren –

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

34,90€ statt 59,90€

SPORTS-CLUB.DE

   

R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5O S E S  PT E N LO SJ E T Z T  K
heg 2  -  22869 ScwiebitzK

.DEUBCLS-TSPOR

 

0 95 8  5  55  R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5
de.lubcts-.sporwweld  -  wefenh

 

0 9

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

18.09.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

„Spatenstich“ auf dem Sportplatz

„Wir stecken heute nicht nur den Spaten in die Erde, sondern auch unsere Hoffnungen und
Träume, doch erst mit Fertigstellung und Übergabe stellt sich heraus, ob die Planung effektiv und
alltagstauglich  einen Anteil am Erfolg des Projektes hat“- vli.-Wolfram Munder (Architekt), Sascha
Knochl (Fa. Weitzel)  Amtschefin Christiane Küchenhof, Ulf Herwig (BW96), Andreas Wilken (CDU-
Vors. Sportausschuss)  Stadtpräsident Holm Becker, Mark Müller (KSV Pinneberg) und Sven
Peemöller (BW96)

Lesen Sie mehr auf Seite 6.

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 · 22689 Schenefeld

Tel.: 040/8306992 · info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen

Öffnungszeiten: Dienstag ab 17 Uhr
Mittwoch - Sonntag ab 12 Uhr – durchgehend warme Küche

GEFLÜGELZEIT IM REITSTALL

Die Blätter fallen, die Tage werden kürzer, und köstlicher
Duft aus unserer Küche erfüllt die Luft - der Herbst ist endlich da!

Freuen Sie sich auf ofenfrische Ente oder Gans
bei uns im Restaurant.

Ganze Gans für 4 Personen
inkl. Füllung, Apfelmus, 2 Klöße pro Person, 

Rotkohl, Salzkartoffeln, Ganssauce

für nur 189,00 €
******

Ganze Ente für 2 Personen
inkl. Rotkohl, 2 Klöße pro Person, 

halbe Preiselbeerpfirsiche, Salzkartoffeln, Entensauce

für nur 72,00 €

Bitte bestellen Sie Ihre Ente oder Gans
mindestens 2 Tage im Voraus.

Enten und Gänse können an jedem
Adventssamstag (30.11. | 7.12. | 14.12. | 21.12.)

und zusätzlich am 23.12.2024 jeweils
von 12 – 16 Uhr abgeholt werden. Keine Lieferung.

Gans a
b 11.11.2024

Ente ab 11.10.2024

Nur a
uf V

orbeste
llu

ng !   
     

     
     

  

04. Oktober ab 20 Uhr

J A C K P O T2 0 2 4
OKTOBERFEST

Leckere 
bayerische 
Schmankerln

VERLOSUNG 
IM AUTOMATENSPIEL

10x € 500,-

Einlass ab

mit Personalausweiswww.casino-sh.de
Industriestraße 1 | 22869 Schenefeld

Nostalgische Zeitreise durch
Schenefeld Seite 7

Fairness-Preis Frauenmannschaft 
des SV Eidelstedt Seite 16

Sport

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

BW 96, SV Lurup

Im Volkspark 
wurde gejubelt

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 21.09.2024 bis zum 04.10.2024

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot.
+ BBQ Sauce  1,50 € €18.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90


